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Vorwort

Mit großer Freude steht nun das 100-jährige Jubiläum unseres Schützenvereins 
Germerode 1924 e. V. vor der Tür. Aus dem Kleinkaliber-Schützenverein Germe-
rode, der sich ein Jahr nach dem Krisenjahr 1923 mit Hyperinflation und massiven 
politischen Erschütterungen in der Weimarer Republik gründete, wurde das Jahr 
1924 nach der Währungsreform der Beginn der „Goldenen 20er Jahre“ und die Ge-
burtsstunde unseres Schützenvereins in Germerode. 
Vieles ist natürlich in unserer Chronik festgehalten, vieles ist aber auch unwieder-
bringlich nach dem unsäglichen 2. Weltkrieg zerstört worden. Kurz vor unserem 
75-jährigen Jubiläum im Jahr 1999 sind die letzten Zeitzeugen unserer  Gründungs-
zeit von uns gegangen, diese konnten uns noch von den Anfängen unseres Vereins 
berichten. 
Eine massive Unterbrechung unseres Vereinslebens gab es nach 1933, wo alle Ver-
eine in der Zeit des Nationalsozialismus aufgelöst und die Schießstände paramilitä-
risch genutzt worden sind. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden Schützenvereine 
mit ihren Kleinkaliberwaffen von den Siegermächten verboten und erst 1953 wurde 
unser Verein neu gegründet. Unser Domizil wurde dann die Gaststätte Sippel, heute 
das „Landhotel Meißnerhof “, wo unsere Meisterschaften, Wettkämpfe und Königs-
schießen durchgeführt worden sind. Mit dem Schießen von Kleinkaliber-Diszipli-
nen mussten wir sogar bis ins Jahr 1994 warten, erst mit der Einweihung unseres 
Schützenheims vor genau 30 Jahren konnten wir wieder damit beginnen!
Die Initialzündung für unser heutiges Vereinsleben ist jedoch maßgeblich der Neu-
bau unseres Schützenheims im Jahre 1993/1994, welches wir im Jahr 2003 auf den 
Namen seines Initiators in „Hartmut-Schön-Schützenhaus“ getauft haben. Ohne 
die Visionen und die Begeisterungsfähigkeit des damaligen 1. Vorsitzenden Hart-
mut Schön hätte die Vereinsgeschichte sicherlich einen anderen Verlauf genom-
men, dafür sollten wir sehr dankbar sein. Es war die richtige Entscheidung zur rich-
tigen Zeit mit den damaligen Mitgliedern, die an einem Strang gezogen haben und 
tausende Stunden ehrenamtlicher Arbeit investierten, um unser Schützenheim zu 
erschaffen. Hier konnten wir endlich alle möglichen sportlichen Aktivitäten und 
Vereinsfeierlichkeiten abhalten. 
Zum Schluss meines Vorwortes: Ein Mitglied unseres Vereins fragte mich, wozu es 
in der heutigen Zeit noch eine Festzeitschrift braucht? Der Verein und seine Mit-
glieder brauchen dies, um die eigene Historie zu erfahren und auch zu reflektieren, 
wie alles entstanden ist und auch von außerhalb durch die Grußworte zu erfahren, 
wir wichtig der Verein für unser gesellschaftliches Zusammenleben ist.
Ich wünsche unseren Vereinsmitgliedern und allen Freunden und Gönnern ein 
schönes Schützenfest zum 100-jährigen Vereinsjubiläum!

Rolf Nickel
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
Freunde und Gönner des SV Germerode 1924 e. V.
Mit dem 100-jährigen Jubiläum erreicht unser Ver-
ein einen großen Meilenstein in der Vereinsge-
schichte. Der 1924 gegründete KK-Schützenverein 
Germerode kann auf eine ereignis- und erfolgreiche 
Geschichte zurückblicken.
Zu diesem Anlass möchte ich alle Gäste, Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüder des Schützen-
bezirks 13 Eschwege sowie Vereinsmitglieder und 
Einwohner von Germerode und der Gemeinde 
Meißner recht herzlich zu unserem Festwochen-
ende rund um das Hartmut-Schön-Schützenhaus 
begrüßen. 
Der 1953 wiedergegründete Schützenverein Ger-
merode entwickelte sich über die Jahre von damals 
12 bis heute auf mehr als 165 Mitglieder. Mit dem 

1. Vogelschießen im Jahre 1988 wurde die Ermittlung des Königshauses in die Öffent-
lichkeit getragen und interessierten Mitbürgern zugänglich gemacht. Mit den Freund-
schaften und Besuchen anderer Vereine im Kreis und darüber hinaus wurden die eige-
nen Feste gestärkt und Zusammenhalt untereinander ausgebaut. Die Einweihung des 
eigenen Vereinsheims stellte 1994 den Höhepunkt in der Vereinsentwicklung dar. Zu 
Recht wurde das „Hartmut-Schön-Schützenhaus“ 2003 nach seinem engagierten und 
wegweisenden Hauptinitiator benannt. Zum Erhalt seines Andenkens stellte ich mich 
2003 in die zweite Reihe um den Vorstand in der schwierigen Zeit zu unterstützen. 2016 
übernahm ich den Posten des 1. Vorsitzenden. Meine Zielsetzung war ein elektroni-
scher Schießstand, welchen wir 2022 einweihen durften. Heute können wir auf eine der 
modernsten Schießsportanlagen in Nordhessen mit aktueller Technik und vielfältiger 
Ausrüstung stolz sein. Sportlich haben wir uns ein gutes Stück weiterentwickelt, nicht 
zuletzt wegen einer kontinuierlichen und intensiven Jugendarbeit. Letzteres führt auch 
dazu, dass sich junge Menschen im Vorstand und rund um den Verein einbringen und 
damit zu einem niedrigen Altersdurchschnitt führen. 
Meinen herzlichen Dank möchte ich meiner Familie und den Menschen aussprechen, 
die mich über die Jahre in jeglicher Form uneigennützig und tatkräftig unterstützt ha-
ben. Für die Zukunft hat unser Verein sehr gute Möglichkeiten die sportlichen und ge-
sellschaftlichen Herausforderungen zu meistern.
Ich wünsche allen Gästen, Schützen sowie Freunden unseres Vereins ein schönes, ge-
lungenes Jubiläumsfest beim Schützenverein in Germerode. Allzeit „Gut Schuss“!

Thomas Schön
1. Vorsitzender des Schützenvereins Germerode 1924 e. V.



Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Jung-, Jahres- und Dienstwagen
vieler Fabrikate
Finanzierung, Leasing und Versicherung

Vertragspartner

Wartung, Pflege, Restauration von Young-
und Oldtimern

Ausbildungs- und Meisterbetrieb
der Kfz-Innung

Wartung und Reparaturen ALLER Fabrikate

Abschlepp- und Pannenservice

Reparatur- und Ersatzteil-Finanzierung

Klimaanlagen und Reifen-Servicebetrieb

Abgas- und Hauptuntersuchungen* direkt
bei uns im Autohaus  *TÜH

Zertifizierter Fachbetrieb für historische
Fahrzeuge

Motordiagnose und Achsvermessung mit 
modernster Technik

Karosserie- und Unfallreparaturen ALLER 
Fabrikate

Tel. 05657 / 292  •  www.autohaus-schill.de

Kompetenz und Service, gleich in der Nähe.
Wir nennen das auch

Se
it

 ü
be

r 5
0 

Ja
hr

en
si

nd
 w

ir
 fü

r S
ie

 d
a!

HeimVorteil!

Ihr erfahrener Subaru-Vertragspartner
Am Brückenrasen 4-6 • 37290 Meißner-Abterode



Grußwort der Schirmherrin &  
Präsidentin des Hessischen  
Schützenverbandes

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
im Namen des Hessischen Schützenverbandes 
gratuliere ich euch von Herzen zum 100-jährigen 
Jubiläum des Schützenvereins Germerode! Ein 
solch bedeutsames Jubiläum ist ein Meilenstein in 
der Geschichte eines jeden Vereins.

Ein ganz besonderer Dank und große Anerken-
nung gebühren dabei all jenen, die sich ehren-
amtlich für das Sportschießen engagieren. Euer 
unermüdlicher Einsatz ist die Grundlage für den 
Erfolg und die Beständigkeit des Vereins. Ohne 
euch wäre der Schützenverein Germerode nicht 
das, was er heute ist – eine lebendige Gemein-
schaft, geprägt von Tradition und Zusammenhalt.
Der SV Germerode zeichnet sich aber nicht nur 

durch Tradition und Gemeinschaftssinn aus, sondern auch durch einen Blick in die 
Zukunft. Die Einweihung des modernisierten Druckluft-Stands im Jahr 2022 ist ein 
Beispiel dafür. Diese Modernisierung fand weitgehend in Eigenleistung und den ehren-
amtlichen Einsatz der Mitglieder statt. Auch dies zeigt euer Engagement für die Weiter-
entwicklung eures Vereins und die Förderung des Schießsports.
Rund 170 Schützinnen und Schützen im Alter zwischen 12 und 93 Jahren gehen hier 
in Germerode unserem Sport nach. Dabei freut mich besonders, dass euer Verein eine 
gesunde Altersstruktur aufweist. Rund 15 Prozent eurer Mitglieder sind unter 30 Jahren 
alt. Dies ist ein Zeichen dafür, dass ihr mit eurem Engagement und eurer Begeisterung 
für den Schießsport erfolgreich auch die nächste Generation inspiriert.
Ich möchte euch allen für eure unermüdliche Arbeit und euer Engagement danken. 
Möge der Schützenverein Germerode auch in den kommenden Jahrzehnten ein Ort der 
Freude, des Sports und der Gemeinschaft bleiben.
In diesem Sinne wünsche ich Euch eine wunderbare Jubiläumsfeier, viele positive Im-
pulse für das künftige Vereinsleben sowie allzeit „Gut Schuss“.

Mit herzlichen Schützengrüßen,
Tanja Frank
Präsidentin des Hessischen Schützenverbandes





Grußwort des Bezirksschützenmeisters

Liebe Schützinnen und Schützen, 
liebe Freunde des Schützenvereins Germerode, 
in meiner Rolle als Vorsitzender des Schützen-
bezirk 13 Eschwege komme ich gerne der Ehre 
eines Grußwortes anlässlich des 100-jährigen  
Jubiläums des SV Germerode nach. 
Ich freue mich persönlich sehr, dieses Fest mit 
euch feiern zu dürfen, da ich den Schützenverein 
Germerode als sehr engagierten und vor allem 
freundschaftlichen Verein kennenlernen durfte 
und sehr gerne bei euch bin. 
Kaum eine Veranstaltung im Bezirk, bei dem 
nicht die Podestplätze nach Germerode gehen, 
kaum eine Veranstaltung, bei dem nicht eine 
fröhliche Gruppe aus diesem Verein für gute 

Stimmung sorgt und die Feste der anderen Vereine im Bezirk bereichert.
Germerode ist einer der Vereine im Bezirk, der hier die Maßstäbe im Schießsport setzt. 
Hier gibt es mit die erfolgreichste Nachwuchsarbeit und eine gelebte familiäre Atmo-
sphäre im Verein. Euer Vereinsheim habt ihr zu einer der modernsten und vielfältigsten 
Anlagen im Umland mit viel Arbeit ausgebaut.
Seid stolz auf euren Verein und was ihr etabliert habt, das ist wirklich nicht selbstver-
ständlich. 
Wir im Vorstand des Schützenbezirks 13 wissen, aus eigener Erfahrung, wieviel Arbeit 
und Zeit hinter diesem Erfolg steckt und wir möchten uns dafür bedanken, dass ihr 
unseren Sport, aber auch unsere Tradition so auslebt und nicht zuletzt immer für den 
Schützenbezirk da seid, wenn wir euch brauchen.
Für das Jubiläumswochenende wünschen wir euch alles Gute und einen großartigen 
Festverlauf mit vielen Besuchern und fröhlichen Stunden.
Herzlichen Glückwunsch zu 100 Jahre SV Germerode, herzlichen Glückwunsch zu eu-
rem tollem Vereinsleben, allzeit Gut Schuss und noch mal vielen Dank für eure Tatkraft.

Für den Bezirksvorstand,
Björn Marz
Schützenbezirk 13





Grußwort des LSB Hessen &  
Sportkreises Werra-Meißner

Im Namen des Landessportbundes Hessen und des 
Sportkreises Werra-Meißner e.V. gratuliere ich dem 
Schützenvereins Germerode 1924 ganz herzlich zum 
100- jährigen Jubiläum.
Seit 100 Jahren treffen sich in ihrem Verein Gleich-
gesinnte, um Sport zu treiben und den Schießsport 
zu fördern. Der SV Germerode erbaute sich mit dem 
Hartmut-Schön-Schützenhaus eine eigene Sportstät-
te, die vor zwei Jahren mit moderner Technik ausge-
stattet wurde. Für die Zukunft des Sports ist es wichtig 
eine geeignete und gute Sportstätte zu haben.
Dem Engagement, der Beharrlichkeit, der Tatkraft 
und dem Idealismus der Verantwortlichen und seiner 

aktiven Mitglieder ist es zu verdanken, dass der Schützenverein Germerode 1924 auf 
so eine lange Vereinsgeschichte zurückblicken kann. Es ist schließlich keine Selbstver-
ständlichkeit, dass sich Menschen aus den verschiedenen Berufen immer wieder zu-
sammenfinden, um „Sport im Verein“ zu treiben. Gerade auch junge Menschen für 
den Schießsport zu begeistern gelingt dem Schützenvereins Germerode in besonderer 
Weise.
Jeder der selbst einmal mit der Vereinsarbeit in Berührung gekommen ist weiß, dass 
sie nicht nur Freude bereitet. Vereinsarbeit ist verbunden mit viel Arbeit und hin und 
wieder auch mit Querelen und Ärger.
Allen Verantwortlichen, den Vorstandsmitgliedern und den Übungsleitern, aber auch 
den Aktiven danke ich im Namen des Landessportbundes Hessen für ihre Bereitschaft 
„Sport im Verein“ zu treiben. Sie sorgen hinter den Kulissen dafür, dass die Trainings-
zeiten gesichert werden, die Wettkämpfe reibungslos ablaufen, die Organisation funk-
tioniert und die Kasse stimmt.
Niemand sollte in dieser Hinsicht die Arbeit der fleißigen Helferinnen und Helfer un-
terschätzen. 
Machen sie weiter wie bisher und werben sie für unsere gemeinsame Sache, zusammen 
mit allen Gruppen unserer Gesellschaft Sport zu treiben und in geselligem Beisammen-
sein mit Gleichgesinnten einige schöne Stunden zu verbringen. 
Denn Sport ist nicht nur für den Körper gut, sondern auch für die Seele.
Ihren Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich ein gutes Gelingen und einen harmoni-
schen Verlauf.

Dr. Jörg Möller
Vorsitzender des  
Sportkreises Werra-Meißner e.V.





Grußwort der Landrätin  
Nicole Rathgeber

Liebe Mitglieder des Schützenvereins Germerode,  
 
es ist mir eine große Freude, Ihnen zum 100.  
Jubiläum des SV Germerode gratulieren zu dür-
fen. 
Seit einem Jahrhundert prägt der Schützenverein 
Germerode nun schon das gesellschaftliche Leben 
in der Gemeinde. Dieses Jubiläum ist nicht nur ein 
Anlass zum Feiern, sondern auch eine Gelegen-
heit, auf eine lange Tradition voller Engagement 
und Gemeinschaftssinn zurückzublicken.

Als Vereinsmitglieder verbindet Sie nicht nur Ihre 
Leidenschaft für den Schießsport. 
Der SV Germerode ist auch eine wichtige Stütze 

der Dorfgemeinschaft. Durch Ihre Aktivitäten fördern Sie auch das Miteinander und 
den Zusammenhalt in der Gemeinde. 

Der SV Germerode ist ein wertvoller Ort der Begegnung über Generationen hinweg, an 
dem Erfahrungen ausgetauscht, Freundschaften geschlossen und Gemeinschaft erlebt 
werden kann. 
In Zeiten, in denen viele Vereine von Nachwuchsmangel betroffen sind, freut es mich, 
dass Ihr Verein durch Ihre vielen jungen Mitglieder hoffnungsvoll in die Zukunft bli-
cken kann. 
Ein so langes Bestehen eines Vereins ist nur möglich, indem sich immer wieder enga-
gierte Menschen finden, die sich in ihrer Freizeit für ihren Verein und die Gemeinschaft 
einbringen. Dafür möchte ich allen Mitgliedern, Ehrenamtlichen und Unterstützern 
des Schützenvereins Germerode danken. Ohne Ihr Engagement würden wir dieses Ju-
biläum nicht feiern.

Ich wünsche dem SV Germerode alles Gute für die Zukunft. Auf die nächsten 100 Jahre 
voller sportlicher Erfolge, geselliger Stunden und unvergesslicher Erinnerungen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein unvergessliches Jubiläumsfest.

Ihre Landrätin

Nicole Rathgeber
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Grußwort von Lena Arnoldt

Liebe Mitglieder des Schützenvereins Germerode, 

es ist mir eine große Ehre und Freude, Ihnen 
anlässlich Ihres 100-jährigen Jubiläums mei-
ne herzlichsten Glückwünsche zu übermitteln. 

Die Schützenvereine haben eine lange und bedeu-
tungsvolle Geschichte in Deutschland. Ursprüng-
lich als Bürgerwehren zur Verteidigung der Städte 
und Dörfer gegründet, haben sie sich im Laufe der 
Jahrhunderte zu wichtigen sozialen, sportlichen 
und kulturellen Institutionen entwickelt. Sie sind 
Orte der Gemeinschaft, der Tradition und des Zu-
sammenhalts, besonders in ländlichen Regionen 
wie unserer.

Der Schützenverein Germerode ist seit seiner 
Gründung im Jahr 1924 ein leuchtendes Beispiel für diese Traditionen. Er bereichert 
nicht nur das kulturelle und sportliche Leben unseres Dorfes, sondern stärkt auch den 
sozialen Zusammenhalt. Ihre Aktivitäten und Feste sind Höhepunkte im Jahreskalen-
der und bieten Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben und Traditionen zu pflegen.

Als gebürtige Germeröderin habe ich viele persönliche Erinnerungen an den Schützen-
verein und die Schützenfeste. Besonders lebhaft erinnere ich mich an die Zeiten, als 
der Verein noch kein eigenes Schützenhaus hatte. Ein Vogelschießen auf einer eigens 
dafür eingerichteten Bahn fand damals aus Platzgründen in unserer heimischen Garage 
am Anger statt. Und die grün-weißen Fahnen, die den ganzen Ort zum Schützenfest 
schmücken, erinnern mich bis heute an meine Kindheit und schöne Erlebnisse im Kreis 
der Schützen. 

Heute kann der Schützenverein Germerode stolz auf 100 Jahre erfolgreicher Arbeit zu-
rückblicken. Sie haben Generationen von Mitgliedern geprägt, jungen Menschen Werte 
wie Verantwortung und Teamgeist vermittelt und Germerode mitgestaltet. Ihr Enga-
gement und Ihre Leidenschaft sind inspirierend und verdienen höchste Anerkennung.

Zum 100-jährigen Jubiläum wünsche ich dem Schützenverein Germerode alles Gute 
für die Zukunft. Mögen Sie weiterhin erfolgreich arbeiten, Ihre Traditionen bewahren 
und das Dorfleben bereichern!

Mit herzlichen Grüßen,
Lena Arnoldt MdL





Grußwort von Karina Fissmann

Sehr geehrte Schützenbrüder und Schützen-
schwestern des Jubiläumsvereins 1924,

dies ist ein fantastisches Datum: 100 Jahre Beste-
hen des Schützenvereins Germerode 1924!

Dieses Jubiläum dürfen Sie mit Stolz und Genug-
tuung, aber auch mit Freude über die Entwick-
lung des Vereins feiern. Im Verlaufe dieser 100 
Jahre haben sicherlich viele Männer und Frauen 
mitgewirkt, mit ihrem Einsatz dazu beigetragen, 
das Vereinsleben zu gestalten, Begegnungen zu 
organisieren, Gemeinsamkeit und sportliche Er-
folge zu erarbeiten und zu pflegen.

Besonders bemerkenswert ist, dass das 100-jähri-
ge Bestehen des Schützenvereins in dem kleinen 

Dorf Germerode zu feiern ist. 

Dies ist nur möglich, weil sich immer wieder Männer und Frauen gefunden haben und 
finden, die ein Stück Freizeit gerne für das Vereinsleben zur Verfügung stellen, die sich 
insbesondere auch um die Jugendförderung bemühen. Ohne dass Jugendliche für das 
schöne Hobby des Schießsports gewonnen werden können, gibt es keine Perspektive 
für einen Verein. Deshalb gilt mein besonderer Dank denjenigen, die sich in diesen 100 
Jahren immer wieder um die Förderung des Nachwuchses bemüht haben. Der Schieß-
sport gehört durchaus zu den mitgliederstarken Sportorganisationen, auch im Werra-
Meißner-Kreis. Ich weiß, dass viele Vereine neben den sportlichen Vergleichen und 
Wettkämpfen auch intensive Freundschaften pflegen. Gerade dies ist in unserer schnell-
lebigen und von Hektik und Betriebsamkeit geprägten Zeit umso wichtiger geworden, 
um menschliche Kontakte und freundschaftliche Begegnungen dauerhaft zu erhalten.

Deshalb auch hier mein Dank für diejenigen, die neben dem sportlichen Einsatz auch 
ein Stück kulturelles Erbe pflegen und die Gemeinsamkeiten mit anderen Vereinen be-
wahren.
Für die Zukunft wünsche ich Ihnen neben sportlichen Erfolgen eine stets von Harmo-
nie geprägte Gemeinschaft und dass der Verein noch lange bestehen möge. 

Mit sportlichen Grüßen und einem „Gut Schuss“ verbleibe ich herzlich 

Ihre
Karina Fissmann MdL
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Grußwort des Bürgermeisters  
Friedhelm Junghans

In diesem Jahr feiert der Schützenver-
ein Germerode 1924 e. V. sein 100-jähriges 
Bestehen. Dazu spreche ich dem Verein im 
Namen der Gemeinde Meißner wie auch 
persönlich herzliche Glückwünsche aus.

Mit fast 170 Schützinnen und Schützen zählt 
der Verein zu den größten Vereinen in unse-
rer Gemeinde und ist der mitgliederstärkste 
Schützenverein im gesamten Schützenbezirk 
13 Eschwege. Die große Mitgliederzahl, ins-
besondere der Aktiven, zeigt, dass der Weg, 

den der Verein in den letzten 100 Jahren gegangen ist, richtig war. Ein Verein, der so 
lange Bestand hat und alle Wirren der Zeit, Höhen und Tiefen, Siege und auch Nieder-
lagen überstanden hat, stellt sich selbst ein anerkennendes und ehrendes Zeugnis aus. 
Die hervorragende Jugendarbeit des Vereins verdient höchste Anerkennung und stellt 
das Fundament für eine erfolgreiche Zukunft des Vereins dar.
Das jetzige Jubiläum kann aber nur gefeiert werden, weil es stets Männer und Frauen 
gab, die sich verdienstvoll und uneigennützig dem Verein verschrieben hatten und noch 
haben. Ihnen gilt mein besonderer Dank und Anerkennung.
Der Schützenverein Germerode 1924 e. V. ist mit seinen zahlreichen sportlichen und 
außersportlichen Veranstaltungen ein wichtiger Bestandteil im kulturellen Leben unse-
rer Gemeinde und insbesondere im Ortsteil Germerode. Damit erfüllt der Verein eine 
wichtige und wertvolle Funktion in unserer Gemeinde, die über den Sport hinaus das 
Gemeinschaftsleben der Menschen gestaltet und fördert.
Die Pflege und Unterhaltung des Hartmut-Schön-Schützenhauses durch die Vereins-
mitglieder ist dem Verein ein ebenso wichtiges Anliegen. Der gute Zustand des 1993 er-
bauten Schützenhauses, welches der Verein im Jahr 2008 übernommen hat und im Jahr 
2022 um einen modernen neuen Schießstand erweitert hat, sprechen dabei für sich.
Den Mitgliedern, den Aktiven, den Freunden und Gönnern und insbesondere dem 
Vorstand des Jubiläumsvereins darf ich zu seinem 100-jährigen Jubiläum nochmals 
herzlich gratulieren und ihm für die Zukunft viel Erfolg wünschen.
Den Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich einen harmonischen Verlauf und den Mit-
gliedern noch viele schöne Stunden im Kreise des Schützenvereins Germerode.

Ihr
Friedhelm Junghans
Bürgermeister der Gemeinde Meißner

Weil‘s um mehr als  
Geld geht 
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Wir wünschen dem 
Schützenverein Germerode 1924 e.V

eine tolle 100 Jahrfeier



Grußwort des Vorsitzenden der  
Gemeindevertretung Meißner 
Matthias Schulze

Zum 100-jährigen Bestehen des Schützen-
vereins Germerode 1924 e. V. gratuliere ich 
dem Vorstand, den Mitgliedern sowie allen 
Freunden und Förderern im Namen der Ge-
meindevertretung Meißner sehr herzlich.

100 Jahre Schützenverein Germerode gibt 
es zu feiern und darauf könnt ihr sehr stolz 
sein.

Ein Jubiläum dieser Art und ein so langes Vereinsleben kann nur stattfinden, wenn es 
genügend engagierte und von der Sache überzeugte Menschen gibt, die Verantwortung 
übernehmen und sich ehrenamtlich für die Ziele und Aufgaben des Vereins bzw. der 
Gesellschaft einsetzen und tätig werden. Das bekommt ihr gemeinsam mit Eurem tol-
len Vorstand im Schützenverein Germerode besonders gut hin. Die Mitgliederzahl mit 
fast 170 Mitgliedern ist der stolze Beweis dafür, stetiges Engagement, eine vorbildliche 
Jugendarbeit und die sehr guten sportlichen Erfolge sind Grundlage.

Mit vereinten Kräften, viel Engagement aller und dem bewährten Vorstandsteam habt 
ihr über Jahrzehnte den Schützenverein Germerode ausgebaut, die große Sportschieß-
anlage mit Vereinsheim vor 30 Jahren errichtet und vor drei Jahren grundlegend mo-
dernisiert. Herzlichen Glückwunsch und unser gemeinsamer Dank! 

Ihr alle „lebt und liebt Euren Verein“,  dafür meinen herzlichsten Glückwunsch. In  be-
merkenswerte Weise kombiniert ihr den Schützensport, die vorbildliche Jugendarbeit, 
die tolle Kameradschaft gepaart mit Geselligkeit und guter Laune an der ganz Germe-
rode und die vielen Partner-Vereine teilhaben dürfen. Es macht Spaß bei Euch zu sein.
Für die Feierlichkeiten anlässlich des 100-jährigen Jubiläums wünsche ich einen guten 
Verlauf, einen vollen Erfolg und viele begeisterte Besucher. 

„Macht weiter so und Glück auf!“

Ihr
Matthias Schulze
Vorsitzender Gemeindevertretung Meißner





Grußwort des Ortsvorstehers  
Wolfgang Stricker

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrü-
der, 
im Namen des Ortsbeirates Germerode gratu-
liere ich Euch von Herzen zum 100-jährigen 
Jubiläum des Schützenvereins Germerode.

100 Jahre, das ist schon was Besonderes. Ein 
besonderer Dank und große Anerkennung ge-
bührt dabei all jenen, die sich ehrenamtlich für 
den Schützenverein engagieren. 

Ohne die freiwilligen Helfer wäre der Schüt-
zenverein nicht das, was er heute ist. Der Verein zeichnet sich durch Jugendarbeit aus, 
die im Schützenverein großgeschrieben wird.
 
Der Aufbau des modernen Druckluftstandes war eine große Herausforderung, die der 
Verein mit Bravour gemeistert hat. Ich selbst bin 2017 in den Verein eingetreten und 
wurde bereits 2018 Schützenkönig, den Verein habe ich schätzen gelernt für die gute 
Kameradschaft und Unterstützung. Ich möchte euch allen für eure unermüdliche Ar-
beit und die gute Gemeinschaft danken.

In diesem Sinne wünsche ich uns eine wunderschöne Jubiläumsfeier.

Euer Ortsvorsteher und Schützenkamerad Wolfgang Stricker



Grußwort von unserem  
befreundeten Sportschützen-
verein 1958 Sontra e. V.

Liebe Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder!
Der Sportschützenverein 1958 Sontra 
grüßt herzlich zum 100 - jährigen Jubi-
läum eures Vereins
Die traditionelle Freundschaft zwischen 
unseren beiden Vereinen entstand vor 
weit mehr als einem Vierteljahrhundert 
Anfang 1990. Während dieser Zeit wur-
de sie von unserem Vorsitzenden Hans 
Uwe Raddatz intensiv gepflegt, wir alle 
haben gern mitgemacht. Diese Traditi-
on werden wir natürlich weiter pflegen.  

Begonnen hatte alles mit dem normalen Wettkampfbetrieb, sehr schnell entwickelte 
sich eine spezielle Beziehung. Es ging weiter mit Vergleichsschießen, Gänseschießen, 
Einladungen zum traditionellen Schlachteessen und vielen weiteren, natürlich sport-
lichen Aktivitäten. Einige von uns sind beim SV Germerode Mitglied geworden und 
schießen bei Euch im Wettkampfbetrieb. 
Besonders beeindruckt uns stets der immense Zusammenhalt innerhalb Eures Vereins, 
fast alle Altersgruppen sind gut vertreten, sowie die vollständige Integration im Leben 
Eurer Gemeinde, zusammen mit anderen Vereinen vor Ort. Wir feiern gerne mit Euch, 
auch ihr seid immer dabei, wenn es was bei uns zu feiern gilt - eben eine gute Kamerad-
schaft.
Auf sportlichem Gebiet seid ihr vorbildlich und modern aufgestellt, eine Leistung, die 
sich über das Engagement aller Mitglieder und Unterstützung in der Gemeinde erklärt. 
Wir freuen uns, mit Euch dieses Jubiläum gemeinsam zu feiern. 

Mit herzlichen Schützengrüßen

Peter Niebel 2. Vorsitzender (Finanzen) und  
Prof. Dr.-Ing. Klaus Biehl 2. Vorsitzender (Sport und Verwaltung)
Geschäftsführender Vorstand SSV 1958 Sontra



Grußwort des 1. Vorsitzenden von 
unserem befreundeten Schützen-
verein Eschwege 1433 e. V.

Vom 30.08.2024 bis 01.09.2024 feiert der 
Schützenverein Germerode 1924 e. V sein 
100-jähriges Bestehen.
Hierzu gratulieren wir dem Vereinsvorstand 
und allen Vereinsmitgliedern und  Freunden 
im Namen des Schützenvereins Eschwege 
1433 e. V. sehr herzlich.
Der Verein bietet seinen Mitgliedern zahlrei-
che Möglichkeiten, ihre Freizeit sinnvoll zu 
gestalten.
Ein breites Spektrum im Schützensport wird 
geboten. Die Vereinsarbeit zum Schießsport 
schafft Lebensfreude und Kraft für den be-
stehenden Alltag.

Eine jahrelange Verbundenheit der Vereine geht weit über die Grenzen der Vereins-
arbeit hinaus. Dieses zeigt sich jedes Jahr wieder bei gegenseitigen Besuchen der Ver-
anstaltungen.
Wir wünschen der Jubiläumsfeier einen erfolgreichen Verlauf und hoffen, das zahlrei-
che Schützinnen und Schützen sowie Freunde und Gäste des Schießsportes die Veran-
staltungen besuchen.
Dem Schützenverein Germerode 1924 e.V. wünschen wir für die Zukunft alles Gute 
und seinen Mitgliedern weiterhin viel Erfolg und Freude in der Vereinsarbeit.
Auf eine lange gemeinsame Freundschaft.

Mit freundlichem Schützengruß

Peter Becker
1. Vorsitzender
Schützenverein Eschwege 1433 e. V. 





Grußwort von unserem befreundeten Schützenverein 1568 Wanfried e. V.

Liebe Germeröder Schützinnen und Schützen,

der Schützenverein Wanfried 1568 e. V. gratuliert Euch herzlich zu Eurem 100-jährigen 
Jubiläum.
Wir freuen uns mittlerweile seit ein paar Jahren mit Euch gemeinsam das Schützenwe-
sen im Werra-Meißner-Kreis prägen zu dürfen. 
Dies jeder auf seine Weise und mit teilweise unterschiedlichen Prioritäten, jedoch in 
einer sehr positiven Gemeinschaft.
Dank muss man gerade in der heutigen Zeit den Vereinsmitgliedern sagen, die im Eh-
renamt dafür gesorgt haben, dass ein Verein auf eine 100-jährige Geschichte zurück-
blicken kann, denn ohne diese Ehrenamtlichen in verschiedenen Positionen und Auf-
gaben wäre dies nicht möglich.
Wir wünschen Euch ein schönes 100-jähriges Jubiläum, ein schönes geselliges Wochen-
ende mit der Hoffnung, dass unsere Vereine auch in der Zukunft freundschaftlich ver-
bunden sind und dies noch ausbauen.
Eine gute Zeit und ein „Dreifach gut Ziel, HURRA“ auf Eure 100 Jahre.

Wir sehen uns in Germerode!

Mit freundlichem Schützengruß

Eure Schützenbrüder aus Wanfried



Unser Vorstand des Schützenvereins Germerode im Jubiläumsjahr 2024

Unser Vorstand des Schützenvereins Germerode 1924 e. V. setzt sich im Jubiläums-
jahr 2024 wie folgt zusammen: 
Obere Reihe von links nach rechts: Kassierer Christian Knauf, Jugendleiter Den-
nis Schön, Sportleiter/Rundenwettkampfleiter Timm Schaub, stellv. Jugendleiter 
Samuel Hupfeld, Seniorenleiter Wolfgang Stricker, stellv. Sportleiter/Runden-
wettkampfleiter Joachim Beck, stellv. Seniorenleiter Günther Baumgart, Festaus-
schussmitglied Udo Hupfeld, Pressewart Jan Koreis, 2. Vorsitzender Uwe Beck und  
1. Vorsitzender Thomas Schön.
Untere Reihe v.l.n.r.: Damenleiterin Birgit Schön, stellv. Schriftführerin Gianna 
Koreis, 3. Vorsitzender Gerhard Krause, Schriftführerin Johanna Schulze und 
stellv. Damenleiterin Anette Mehling. Auf dem Bild fehlt die stellv. Kassiererin 
Luisa Mehling.
Unser Vorstand hat eine dreijährige Amtszeit und wurde am 08. April 2022 in der 
ordentlichen Mitgliederversammlung gewählt. Durch die Corona-Pandemie konn-
te aus bekannten Gründen der reguläre Termin unserer Jahreshauptversammlung 
am letzten Freitag des Januars nicht stattfinden, so dass es eine Verschiebung gab. 
Schwierige Zeiten für uns alle, da von März 2020 bis Mitte 2022 das Vereinsleben 
nahezu zum Stillstand kam:  Kaum Veranstaltungen, weder Sportbetrieb noch Fes-
tivitäten, und dass gerade vom Spätherbst bis zum Frühjahr, wo das Schützenwesen 
generell am aktivisten ist! Auch diese Krise hat der Verein in seiner Geschichte ge-
meistert, auch wenn es uns allen sehr schwergefallen ist. Die Mitglieder haben uns 
nahezu alle die Treue gehalten, und gerade dies zeichnet uns als Schützenverein 
Germerode 1924 e. V. aus!!!



Unsere Chronik zum 100-jährigen Vereinsjubiläum 

Teil 1
Vor nunmehr 100 Jahren gründeten einige begeisterte Germeröder Sportschützen 
diesen Verein. Er war zuerst ein Kleinkaliber-Schützenverein. Erstes Vereinslokal 
war die Gaststätte Reinhardt.
Wir wissen heute recht wenig über diese Gründerjahre. Das liegt jedoch keineswegs 
daran, dass unsere Vorgänger keine Bücher führten, nein - es lag am 2. Weltkrieg, 
denn im Zuge der großen Säuberungsaktionen zum Kriegsende wurden die Unter-
lagen des Vereins verbrannt und die Gewehre an der Angermauer zerschlagen.
Das wenige, was wir über diese Zeit vor dem Krieg erfahren konnten, stammt aus 
Erzählungen alteingesessener Bürger und ehemaliger Schützenvereinsmitglieder. 
So soll die Mitgliederzahl stetig gestiegen sein und in seiner Blütezeit wurden fast 
30 Mitglieder gezählt.
Erwähnen sollten wir das Jahr 1931, denn da entstand in Eigenleistung unterhalb 
des Dorfes am Probstweg der erste eigene Schießstand. Auf dem Stand befand sich 
eine Schießhütte, die aus Rundhölzern erbaut war und von der aus geschossen wer-
den konnte. Diese Hütte wird uns heute immer wieder als ein wirkliches Schmuck-
stück für die damalige Zeit in Erinnerung gebracht. Der Schießstand war bereits als 
sehr modern und fortschrittlich anzusehen, denn im Zielhügel waren schon Beton-
wände eingelassen. Die Trefferanzeige erfolgte aus einer Anzeigendeckung vor dem 
Schusshügel heraus.

Die Germeröder Schützen trafen sich am Sonntagmorgen und frönten dann bis 
zum Mittag mit Freude und Leidenschaft ihrem Schießsport. Auch die Gesellig-
keit soll hier nicht zu kurz gekommen sein. 1933 hatte der Schützenverein bereits 
4 Vereinsgewehre, welche bei Heinrich Hollerbach deponiert waren. Die national-
sozialistische Machtübernahme brachte folgenschwere Veränderungen. Es kam zu 
erheblichem Mitgliederschwund und im Jahre 1939 wurde der Verein zwangsauf-
gelöst. Der Schießstand selbst wurde jetzt mehr und mehr zur paramilitärischen 
Ausbildung genutzt. Im Rahmen des Straßen- und Kanalbaues in den Jahren 1950 
und 1951 wurde die Anlage zugeschüttet. Hier endet der erste Abschnitt unserer 
Vereinsgeschichte. Erst 8 Jahre nach Kriegsende wurde der Gedanke, den Schützen-
verein wieder neu ins Leben zu rufen in die Tat umgesetzt. Am 28. November 1953 
war es dann soweit, der Schützenverein Germerode wurde neu gegründet. Die Per-
sonen, deren Namen eng mit dieser Initiative verknüpft sind, sollten hier erwähnt 
werden:
Fritz Sippel, Eduard Rohmund, Franz Sladeck, Walter Kohlhase, Karl Zindel, Ge-
org Heckmann, Fritz Zindel, Emil Catherey, Heinz Lohmeier, Albert Nickel, Hans 
Mach und insbesondere Georg Windorf. Zwar war ein geeigneter Raum im Saal 



der Gaststätte Sippel bald gefunden, aber Gewehre waren schwer zu bekommen 
und teuer. Dennoch ging man mit viel Engagement und Eifer ans Werk. Man legte 
zusammen und kaufte die ersten Gewehre, nun allerdings Luftgewehre. Der Schieß-
stand wurde so gut es ging eingerichtet. Die Trefferanzeige erfolgte per Hand und 
mit Nummerntäfelchen. Bereits 1954 wurde eine Königskette hergestellt und der 
erste Schützenkönig, Vereinswirt Fritz Sippel, ermittelt. Seit dieser Zeit wird jähr-
lich unser Schützenkönig ausgeschossen. Aus den Erzählungen wissen wir, dass die-
se Königswürde nicht gerade gern übernommen wurde, denn der Schützenkönig 
hatte die Ehre die gesamte Zeche des Königsballes zu bezahlen. Das errungene Ho-
heitssymbol wurde zum teuren Vergnügen, denn unsere Schützenbrüder legten sich 
jedesmal ganz schön ins Zeug und zeigten dem König wie trinkfest sie waren. Als 
die Handhabung zu extremen Auswüchsen führte, wurde eine finanziell humanere 
Regelung gefunden, die auch heute noch praktiziert wird, gleiches gilt für die jähr-
lichen Vereinsmeisterschaften.
1958 kaufte man auf dem Ostermarkt in Eschwege die ersten Uniformen zum 
Stückpreis von DM 50,-, ein stolzer Betrag für die ca. 20 Mitglieder. Bis zum Beginn 
der 1960‘er Jahre waren die Aktivitäten des Vereins auf Germerode beschränkt und 
das Schießen mehr Spaß und Vergnügen als Sport. Geschossen wurde abwechselnd 
in den Sälen der hiesigen Gaststätten. Erst später stellte der Verein zwei Herren-
mannschaften auf, die jährlich an den Landesrundenwettkämpfen auf Kreisebene 
teilnahmen. Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten. So wurden Otto Rohmund 
1960 Kreismeister im Luftgewehrschießen und Eduard Beck 1964 Kreismeister bei 
der Luftpistole.
Doch zurück zum Verein, der beständig wuchs und sich entwickelte. 1965, 1970 
und 1979 wurden weitere Gewehre angeschafft. Nach und nach legten sich auch ak-
tive Mitglieder eigene Gewehre zu und wer die Preise für Waffen kennt, weiß, dass 
schon viel Idealismus und Freude am Schießsport dazugehören, sich ein so teueres 
Gerät zu kaufen. Seit 1968 übrigens verfügt der Schützenverein über eine eigene 
Fahne, sowie über ein eigenes Vereinsabzeichen.
Dies waren sichtbare Symbole für das stetige Bergauf des Vereins, der in diesen Auf-
baujahren von folgenden Vorsitzenden geführt wurde. 1953 bis 1958 Fritz Sippel, 
1958 bis 1962 Otto Hartung, 1962 bis 1965 Eduard Beck, 1965 bis 1969 Karl-Heinz 
Remmert, 1969 bis 1989 Walter Beck, 1989 bis 2002 Hartmut Schön, 2003 bis 2007 
Uwe Dippel, 2007 bis 2016 Andreas Iwan und seit 2016 bis heute Thomas Schön.

Die 1970er Jahre waren für unseren Verein mit sportlichen Erfolgen verbunden, 
denn mit Dieter Marth, Helmut Rohmund und Eberhard Schön stellte der Schüt-
zenverein Germerode dreimal den Kreismeister der Junioren im Luftgewehr. Das 
Gewehr wurde Hauptschusswaffe und verdrängte schließlich die Luftpistole ganz. 
Ab 1978 nimmt auch eine Damenmannschaft an den Kreismeisterschaften teil. Sie 
wurde 1984 und 1992 Vizemeister.



1973 wurde erstmals ein Schwein geschlachtet und ein Schlachteessen für die Mit-
glieder und Gäste des Vereins veranstaltet. Diese Festlichkeit hat sich seitdem zu 
einem guten Brauch entwickelt und wurde zu einer ständigen Einrichtung im Ver-
einsleben.
Auch unserer äußeres Erscheinungsbild änderte sich. Die alten Uniformen hatten 
ausgedient und man schaffte sich neue an. Es ist übrigens die Uniform, die wir auch 
heute noch tragen, und mal ehrlich - damit können wir uns doch sehen lassen...
Vielleicht war die neue Tracht der Auslöser dafür, dass wir uns kurze Zeit danach, 
im Jahre 1980, hinsetzten, eine ordentliche Satzung ausarbeiteten und uns ins Ver-
einsregister eintragen ließen.
Auch die Technik machte vor dem Verein nicht halt. In rund 400 Stunden Eigenleis-
tung wurde 1981 und 1982 der Schießstand umgebaut und komplett neu gestaltet. 
Die manuelle Trefferanzeige wurde durch eine mechanische und später durch eine 
elektrische Zuganlage ersetzt.
Bis 1987 ermittelten wir unseren Schützenkönig durch das Scheibenschießen. Aber 
1988 begann eine neue Ära, als wir das Vogelschießen auf einer eigens gebauten 
Schießbahn begannen und dort unser Königshaus ausschossen. So fand das erste 
Vogelschießen bei unserem Schützenbruder Friedrich Arnoldt, die nächsten Vogel-
schießen am Dorfgemeinschaftshaus statt. Diese Veranstaltung entwickelte sich zu 
einer festen Tradition, so dass das Vogelschießen seither immer am letzten Wo-
chenende im August in den Räumen unserer Schießsportanlage stattfindet.
Ein absoluter Höhepunkt waren die Feierlichkeiten zum 60-jährigen Vereinsjubi-
läum, das wir 1984 in würdiger Form und mit einem großen Fest begingen. Bei 
herrlichem Sommerwetter wurden allein im Festzug 800 Teilnehmer gezählt. Von 
diesem gelungenen Fest sprechen die Germeröder Schützen noch heute mit Stolz.
Nach langen Vorbereitungen und Plänen, die in den Anfangsjahren 1980 began-
nen, wurde ein großes Vorhaben in Angriff genommen. Der Schützenverein wollte 
eine eigene Schießanlage erstellen, um aus der Enge des Schießraumes im Gasthaus 
Meißnerhof den nun fast 80 Mitgliedern optimale Schieß- und Trainingsbedingun-
gen bieten zu können. Mit Hilfe der Gemeinde Meißner, des Kreises und des Sport-
bundes wurde das Gelände am Sportplatz in Germerode erworben. Nach vielen 
Planungsentwürfen und behördlichen Vorgaben konnte endlich am 8. Mai 1993 der 
Bau der Schießsportanlage beginnen. In vielen, vielen Stunden, meist am Samstag 
oder in der Abendzeit, errichteten die Mitglieder in Eigenleistung eine schmucke 
Schießanlage (50 Meter KK-Schießbahn, integriertem 10 Meter Stand für Luft-
druckwaffen, einen Aufenthaltsraum mit entsprechenden sanitären Anlagen, Küche 
usw.). Auch die Außenanlage wurde außerordentlich schön gestaltet. Dies erzählt 
sich einfach mit so ein paar Sätzen, aber wie viel Schweiß, Nachdenken, Material- 
und Werkzeugbereitstellung durch die Mitglieder geleistet wurde, kann hier gar 
nicht genug erwähnt werden. Keiner sollte besonders erwähnt werden, aber es muss 
dem Vorstand, Bauausschuss und vielen extra gedankt sein, die hier Entscheiden-



des geleistet haben. Nochmals vielen Dank - wer gemeint ist, weiß es schon... Die 
Einweihung im September 1994 nach nur ca. eineinhalb Jahren Bauzeit erfüllt den 
Schützenverein mit besonderem Stolz, zumal die Harmonie im Verein nicht ver-
loren ging und so soll der Stolz auf diese tolle Leistung auch nicht verhehlt werden.
Damit sind wir auch schon mit unserer Rückschau in der Gegenwart angelangt. Im 
Jahre 1999 zum 75-jährigen Jubiläum zählte der Verein 144 ordentliche Mitglieder 
und zwei Ehrenmitglieder (Stand April 1999).Der Schützenverein Germerode ist 
zwar personell kein großer Verein, der aber in unserem Dorf eine nicht unbedeu-
tende Rolle spielt.
Wir haben unseren festen Platz im Germeröder Vereinsleben gefunden, pflegen 
enge Kontakte zu anderen ortsansässigen Vereinen und üben uns im Wettstreit 
mit Schützen von überall her. Besonders gute Beziehungen verbinden uns mit den 
Sportschützen aus Sontra und Pölitz (Schleswig-Holstein). Gegenseitige Freund-
schaftstreffen sind ein Höhepunkt unserer gesellschaftlichen Vereinsaktivitäten.

Hier endet unsere Vereinschronik an der Schwelle in das nächste Jahrtausend.
Die Chronisten rufen allen Schützenschwestern und -brüdern und allen Besuchern 
ein herzliches Willkommen zu und wünschen uns allen:,,Möge uns allen die Zu-
kunft noch friedvolle Jahre bescheren, dass wir unseren Schießsport auch weiterhin 
mit viel Freude ausüben können!“

Hans-Otto Franz
Lothar Winter
Rolf Nickel

Damit endet unser erster Teil der Vereinschronik, welcher bis auf wenige Passagen, 
wie z. B. die Fortschreibung der Vorsitzenden unverändert geblieben ist. Für unsere 
Vereinsgeschichte sollen die damaligen Eindrücke unverändert bleiben. 
Auf alles, was wir bis zu unserem Jubiläumsjahr in 1999 erreicht hatten, waren wir 
sehr stolz und rückblickend war dieses Jahrzehnt der 1990er eine einzige Erfolgs-
geschichte:  Zur richtigen Zeit sind die Weichen für die Zukunft des Vereins gestellt 
worden. Von diesen Maßnahmen profitieren wir noch heute, auch wenn dies schon 
wieder 25 Jahre her ist.

Die Chronik wurde im Juni 1999 beendet und nun schreiten wir zum zweiten Teil, 
der mit den Feierlichkeiten zu unserem 75-jährigen Jubiläum im Juli 1999 beginnen 
soll - nach der Einweihung unseres Schützenheims im Jahre 1994 ein weiterer gro-
ßer Höhepunkt, wo wir viele alte und neue Mitglieder begrüßen konnten. 



Teil 2

Das 75-jährige Jubiläum begann mit einem sportlichen Vorprogramm: Dem Po-
kalschießen der Vereine des damaligen Schützenkreises 15 Eschwege und dem 
Pokalschießen der örtlichen Vereine. Am 11. Juli 1999 wurde dann zu Beginn der 
Festwoche ein Festkommers mit vielen Gästen des Schützenkreises 15 Eschwege, 
dem Gau 1 Kurhessen und Vertretern aus Politik, Sport und den örtlichen Ver-
einen durchgeführt. Eine sehr emotionale Veranstaltung, an die sich noch viele von 
uns erinnern können. Anschließend gab es auf dieser Veranstaltung einen „Tag der 
offenen Tür“, wo wir uns als Verein mit einer Fotoausstellung und unseren Schieß-
sport mit den verschiedenen Disziplinen präsentieren konnten. Für den geselligen 
Teil trat am Nachmittag die Tanzgruppe „Hossbachtal“ auf und mit Kaffee und 
Kuchen konnten wir unsere Gäste verwöhnen.
Am Ende und als Höhepunkt durfte unser Schützenverein Germerode 1924  
e. V. das allererste Finalschießen im Luftgewehr durchführen, natürlich noch auf 
Papierscheiben und dem Regelwerk des Deutschen Schützenbundes. Hieran nah-
men die acht besten Schützen des Schützenkreises 15 Eschwege teil. Nach jedem 
Finalschuss wurden mit der Auswertmaschine die Papierscheiben ausgewertet und 
die Ergebnisse verkündet: Die zahlreichen Zuschauer gaben ihr Bestes, um den 
teilnehmenden Schützen einen ordentlichen Pulsschlag zu bescheren. Eine sport-
lich sehr interessante Veranstaltung, die auch die Zuschauer begeistert hat! 
Der Höhepunkt zur 75-Jahr-Feier war das Festwochenende vom 16. bis 18. Juli 
1999, welches wir komplett auf dem Festplatz in Germerode veranstaltet haben.

Das Gruppenbild anlässlich unseres 75-jährigen Jubiläums im Jahr 1999



Den Auftakt des Festwochenendes bildete am 15. Juli 1999 das obligatorische Krän-
zewickeln, dies aber noch auf dem Gelände des Schützenheimes. Am Freitag, dem 
16.07.1999, wurde auf dem Germeröder Festplatz mit dem Disco-Team „Merlin“ 
das Festwochenende gestartet und wir durften zahlreiche Gäste aus nah und fern 
begrüßen. Am Samstagabend wurden die verschiedenen Sieger des Pokalschießens 
der Vereine damaligen Schützenkreises 15 Eschwege geehrt, bevor alle die Tanz-
beine zu der Musik der Band „Sloopys“ schwingen durften. 
Den Höhepunkt des 75-jährigen Jubiläums war aber eindeutig der Sonntag 
(18.07.1999), wo mit einem Festgottesdienst im Zelt gestartet worden ist. Bei dem 
anschließenden Frühschoppen wurden vereinsinterne Ehrungen vorgenommen 
und dann ging es bei sehr heißem Wetter mit einem großen Festumzug durch un-
ser komplettes Dorf Germerode. Viele Vereine aus dem Schützenkreis 15 Eschwege 
und unsere örtlichen Vereine aus Germerode haben daran teilgenommen, es war 
für uns alle ein überwältigendes Gefühl, einen so großen Zuspruch zu erfahren. 
Mit Musik der „Falkener Musikanten“ im Festzelt, der Siegerehrung des Pokal-
schießens der örtlichen Vereine und dem ein oder anderen Kaltgetränk klang das 
Jubiläumsfest 1999 aus.
Erwähnen möchte der Chronist, dass unser „Vogelbauer“ und damalige Schützen-
könig Horst Ludwig mit seinem Königshaus den Schützenverein Germerode über-
aus würdig repräsentiert hat!
Der Vorstand mit dem Festausschuss, unsere Mitglieder und unsere Gäste waren  
sehr begeistert von diesem Fest zum 75-jährigen Bestehen unseres Vereins. Schön, 
das wir dies erleben durften!!!
Nach so einem unvergleichlichem Fest folgt unweigerlich das „normale“ Tagesge-
schäft mit unseren regulären Veranstaltungen: Rundenwettkämpfe, Meisterschaf-
ten und die Vereinsveranstaltungen, ob intern oder extern. 
Zu Beginn des neuen Jahrtausends konnten wir immerhin drei Mannschaften im 
Luftgewehr, zwei Mannschaften Luftgewehr-Auflage, jeweils eine bei Luftpistole, 
KK-Sportpistole und KK-Sportgewehr stellen und dabei ordentliche Ergebnisse ab-
liefern.
Einen heftigen Schlag versetzte uns als Schützenverein Germerode 1924 e. V. der 
allzufrühe Tod des damaligen 1. Vorsitzenden Hartmut Schön am 24.02.2002, der 
im zweiundfünfzigsten Lebensjahr völlig überraschend von uns gegangen ist. Der 
Motor des Vereins war nicht mehr da und für eine gewisse Zeit stand für uns alles 
still - wie sollte es weitergehen und warum durfte er sein Lebenswerk nicht weiter 
erleben dürfen???
Es musste aber in unserem Schützenverein Germerode weiter gehen und die Füh-
rung im Verein übernahm der damalige 2. Vorsitzende Uwe Dippel, welcher dann 
auch zur nächsten regulären Mitgliederversammlung Ende Januar 2003 zum 1. 
Vorsitzenden gewählt worden ist. Nun waren wir laut Statistik der jüngste Vor-
stand aller Vereine des Schützenkreises 15 Eschwege und mit Sicherheit auch der 



jüngste in der Vereinshistorie! Mit einer neuen Führungsebene gab es auch an-
dere Ideen, so wurde im Jahre 2003 erstmals vor unserem Vogelschießen ein all-
jährliches Pokalschießen der örtlichen Vereine angeboten. Dies ist bis zum heuti-
gen Tage ein  erfolgreicher Wettstreit, wo wir zum jährlichen Vogelschießen den 
Volksschützenkönig bzw. die Volksschützenkönigin küren dürfen. Auch die besten 
Mannschaften werden von uns mit Pokalen und Urkunden geehrt. Erfreulicher-
weise konnten wir schon viele Teilnehmer des Pokalschießens der örtlichen Ver-
eine für eine Vereinsmitgliedschaft gewinnen und sind heute eine große Bereiche-
rung für unser Vereinsleben.
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung Ende Januar 2003 erreichte uns ein An-
trag des damaligen Mitglieds des Landtages und Vereinsmitglieds Dieter Franz 
(SPD), das bisherige Schützenheim in „Hartmut Schön  Schützenhaus“ umzutau-
fen. In der Jahreshauptversammlung dieses Jahres wurde dem Antrag einstimmig 
zugestimmt und in einer würdigen Feierstunde am 23.02.2003 wurde mit vielen 
Vertretern aus Politik, befreundeten Vereinen und natürlich unseren Mitgliedern 
die Umbenennung vollzogen. Die Laudatio hielt der damalige 1. Vorsitzender Uwe 
Dippel, weitere Gastredner  waren Bürgermeister Friedhelm Junghans und Orts-
vorsteherin Ulrike Zindel.  Nach der feierlichen Enthüllung der Gedenktafel wurde 
der Festakt beendet und diese Tafel hängt bis heute rechts neben unserer Eingangs-
tür als Erinnerung an den Schöpfer des Schützenheims.
Auch fiel es in diese Zeit, dass der damalige Vorstand in den Folgejahren sich mit 

seinen internen Belangen be-
fasste und alles, was den Verein 
betraf, analysierte, optimierte 
oder überhaupt erst in Worte 
fasste. Die Vereinssatzung wur-
de nach über 20 Jahren auf eine 
rechtssichere Version überführt, 
es wurden Geschäftsordnungen 
für den Vorstand und unser Vo-
gelschießen verfasst. Knapp und 
kurz: Alte Zöpfe wurden abge-
schnitten und mündliche Regeln 
in Schriftform festgelegt. Nach 
einer Amtsperiode stellte aber 
der 1. Vorsitzende Uwe Dippel 

sein Amt wieder zur Verfügung.
Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde im Jahr 2007 Andreas Iwan gewählt, dieser war 
erst in 2005 zum Vogelschießen in unseren Verein eingetreten und zugleich Schüt-
zenkönig geworden.
In seine Amtszeit fielen die ersten großen Sanierungsmaßnahmen an unserem 







Hartmut-Schön-Schützenhaus. Das Flachdach der Kleinkaliber-Schießbahn war 
mittlerweile massiv undicht geworden und wurde im Jahr 2009 neu abgedichtet. 
Im Jahr 2011 stand die nächste große Baumaßnahme an, der Fußboden im vorde-
ren Bereich (Gesellschaftsraum) musste komplett erneuert werden. Alles inklusive 
der Unterkonstruktion wurde entfernt und komplett neu aufgebaut.
Neuerungen gab es dann auch im sportlichen Bereich. Erstmals wurde auf dem 
Gelände des Schützenvereins am 06.06.2009 ein Sommerbiathlon durchgeführt, 
die Laufstrecke verlief mehrmals um den kompletten Gewerbering. Mit 23 Einzel-
startern und 16 Mannschaften wurde das Sommerbiathlon sehr positiv angenom-
men. In den Folgejahren 2010 und 2011 wurden erneut Sommerbiathlons durchge-
führt, schwindende Teilnehmerzahlen und der hohe Logistikaufwand waren aber 
das Ende dieser Veranstaltung.
Ein weiterer Höhepunkt in unserer Schießsportgeschichte war die Teilnahme un-
serer KK-Sportgewehr-Mannschaft (Kathrin Altewischer, Kirsten-Carolin Franke, 
Rolf Nickel, Timm Schaub) in der Gauliga des Gau 1 Kurhessen. Die Wettkämpfe 
fanden zwischen 2013 bis 2016 statt, Gegner waren Mannschaften wie Baunatal, 
Hegelsberg-Vellmar, Hombressen, Ihringshausen, Sandershausen und Simmers-
hausen. Alles Vereine aus dem Raum Kassel, da war ein Wettkampf in Sanders-
hausen für uns ein gefühlter Heimwettkampf.
Man schlug sich beachtlich, erzielte gute Ergebnisse und Tabellenplatzierungen. 
Aber der gigantische Zeitaufwand mit den entstehenden Problemen bedeutete 
auch das Ende der Teilnahme in der Gauliga KK-Sportgewehr.
Im Jahr 2016 stellte der bisherige 1. Vorsitzende Andreas Iwan sein Amt zur Ver-
fügung. Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 29.01.2016 wurde Thomas 
Schön zum 1. Vorsitzenden gewählt, welcher bis heute die Geschicke des Schützen-
vereins Germerode leitet.  
Das Jahr 2017 war wieder von großen Sanierungsmaßnahmen in unserem Schüt-
zenhaus geprägt, der komplette Fußboden im Bereich des Schießstands wurde er-
neuert und die Heizungsanlage modernisiert. Bereits im Vorjahr wurden im vorde-
ren Gesellschaftsbereich die Fenster komplett ausgetauscht. Vieles aus der Bauzeit 
1993/1994 war ein Provisorium, welches nun nach und nach verbessert worden ist.
 
Einschneidende Veränderungen gab es auch in unserem Schießsport, die vorhan-
denen Schützenkreise und Schützengaue im Hessischen Schützenverband wurden 
im Sommer 2017 aufgelöst. Dafür wurden nun die Schützenbezirke installiert, die 
Ebene der Schützengaue entfiel komplett. Seitdem sind wir nun als Verein Mitglied 
im "Schützenbezirk 13 Eschwege". Die Schützinnen und Schützen können sich 
nun nach den Bezirksmeisterschaften direkt für die Hessischen Meisterschaften in 
Frankfurt qualifizieren.
Auf Verbandsebene Schützenkreis/Schützenbezirk brachten sich auch Mitglieder 
unseres Vereins maßgebend ein. Hier zu nennen sind Rolf Nickel als Kreissportlei-



ter von 2010 bis 2017, Thomas Schön als Kreisjugendleiter 2012 bis 2014 und Lukas 
Meier als Bezirksjugendleiter von November 2021 bis heute.

Zurück zu unserem Vereinsgeschehen: Bis Anfang des Jahres 2020 lief alles in sei-
nen gewohnten Bahnen, reguläre Veranstaltungen wie die Jahreshauptversamm-
lung am 24.01.2020 und das Schlachteessen am 15.02.2020 fanden statt. 
Und dann kam leider die Corona-Pandemie, die alles lahmlegte. Der Königsball 
am 21.03.2020 musste abgesagt werden. Sämtliche Veranstaltungen, ja das gesamte 
gesellschaftliche Leben wurde lahmgelegt. Mit Mühe und Not konnten die Vereine 
wenigstens in den beiden Sommern 2020/2021 irgendwelche Ersatzveranstaltun-
gen auf die Beine stellen, die wir natürlich gerne besucht haben. Auch wir als Ver-
ein haben dann wenigstens zu dem Vogelschießtermin Ende August 2020 und 2021 
etwas auf die Beine gestellt. Unter dem Schützenkönig Rolf Nickel, der durch die 
Pandemie drei Jahre in Amt und Würde war, gab es ein Beisammensein im Land-
hotel Meißnerhof bei Schützenbruder Björn Sippel und anschließendem Abend im 
weitläufigen Biergarten "Zum Wilhelm". Für ein Vogelschießen im Jahr 2021 konn-
te sich noch niemand wirklich begeistern, die Herausforderungen mit den ganzen 
Regeln war allen noch zu abstrakt.
Regulär weiter ging es erst 2022. Hier wurde zunächst das Herzensprojekt des 1. 
Vorsitzenden Thomas Schön zur Umsetzung gebracht. Ein elektronischer Schieß-
stand mit modernster Technik und LED-Beleuchtung. Die Einweihung erfolgte am  
07.08.2022 in einer würdigen Feierstunde, wo wir viele Gäste begrüßen konnten. 
Unter anderem war auch die Präsidentin des Hessischen Schützenverbandes Tanja 
Frank zugegen und gratulierte uns herzlich zu diesem tollen Schießstand. 
Ab diesem Zeitpunkt konnten wir unsere Veranstaltungen, wie z. B. das Vogel-
schießen, wieder regulär durchführen. Auch der Sportbetrieb wurde in vollem 
Umfang wieder aufgenommen und unsere moderne Anlage hat uns viele neue Mit-
glieder beschert. Aktuell ist der Schützenverein Germerode 1924 e. V. mit 166 Mit-
gliedern (Stand 08/2024) der mitgliederstärkste Verein im ganzen Schützenbezirk 
13 Eschwege!

Das nächste Projekt war für uns alle die Vorbereitungen für unsere 100-Jahr-Feier, 
die nun kurz vor ihrer Durchführung steht. Wir freuen uns sehr darauf, mit Euch 
allen dieses Jubiläumsfest feiern zu dürfen!

Damit schließe ich den zweiten Teil dieser Chronik und wünsche allen ein wun-
derschönes Jubiläumsfest!!!

Rolf Nickel



Unser Team für die 100-Jahr Feier - der Festausschuss mit dem Vorstand

Für unsere 100-Jahr-Feier wurde ein Team aus dem Gesamtvorstand und einem 
Festausschuss gebildet, dass die Organisation der Feierlichkeiten und der vielen 
anderen kleinen und großen Dinge übernommen hat.
In der hinteren Reihe von links nach rechts: Rolf Nickel, Dennis Schön, Timm 
Schaub, René Faure, Samuel Hupfeld, Wolfgang Stricker, Joachim Beck, Dustin 
Lange, Christian Knauf, Günther Baumgart, Jan Koreis, Uwe Beck und Thomas 
Schön.
In der vorderen Reihe v.l.n.r.: Lisa Bott, Gianna Koreis, Neslihan Akin-Knauf, Ger-
hard Krause, Christine Schön und Johanna Schulze.

Mit den Planungen für unser Jubiläumsfest wurde im Laufe des Jahres 2022 begon-
nen, wo sich im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 08.04.2022 der Fest-
ausschuss gebildet hatte. Bei einer externen Tagung am 12.11.2022 in Heiligenstadt 
wurde in einem ganztägigen Workshop der Rahmen diskutiert und festgelegt. Eine 
sehr konstruktive Veranstaltung, wo der Festausschuss nahezu ungestört arbeiten 
konnte. Auch für das Teambuilding war dies sehr wichtig und viele Ideen werden 
sich zu unserem Jubiläumsfest wieder finden. Nach den monatlichen Vorstands-
sitzungen tagte anschließend jeweils der Festausschuss, um die einzelnen Projekte 
weiter zu verfolgen und zur Umsetzung zu bringen. Natürlich gab es hin und wie-
der auch Schwierigkeiten bei manchen Projekten, aber es sind alle die kleinen und 
großen Dinge fertig für unsere 100-Jahr-Feier und wir freuen uns sehr auf dieses 
Fest. Wir wollen nun dieses einzigartige Fest mit unseren Mitgliedern, Freunden 
von nah und fern und unseren Gönnern so feiern, wie es alle von dem Schützenver-
ein Germerode 1924 e. V. gewohnt sind!!!



Rundenwettkämpfe des Vereins im Schützenbezirk 13 Eschwege: 
Unsere Mannschaften im aktiven Schießsport

Wir möchten euch hier unsere Mannschaften der Rundenwettkampfsaison 
2023/2024 im Einzelnen vorstellen, die allesamt im Schützenbezirk 13 Eschwege 
in verschiedenen Disziplinen angetreten sind. Dies waren in der vergangenen Sai-
son drei Mannschaften im Luftgewehr (40 Schuss freistehend auf 10 Meter), zwei 
Mannschaften in der Luftgewehr-Auflage (30 Schuss aufgelegt auf 10 Meter), eine 
Mannschaft in der Luftpistole (40 Schuss freistehend auf 10 Meter) und zwei Mann-
schaften bei der Kleinkaliber-Sportpistole (30 Schuss freistehend, davon jeweils 15 
Schuss Präzision und Duell) . Bei spannenden Begegnungen gab es knappe Siege, 
knappe Niederlagen, aber keine Mannschaft ist abgestiegen und es hat allen sehr 
viel Freude gemacht!!! 
Begonnen hatten die Rundenwettkämpfe im Bereich Luftdruckwaffen im Oktober 
2023 und die Saison beendet hatte die Disziplin KK-Sportpistole Ende Juni 2024. 

Erfreulicherweise liefen die Heimwettkämpfe in den Disziplinen der Luftdruck-
waffen auf unserer neuen elektronischen Anlage ohne nennenswerte Probleme ab 
und auch sonst war die Saison 2023/2024 von einem freundschaftlichen Umgang 
mit dem jeweiligen Gegner geprägt. Ein respektvoller Umgang ist ein wichtiger 
Baustein in unserem Schützenwesen: Man hilft sich gegenseitig, wenn es mal nicht 
so läuft und es aus welchen Gründen auch immer mal hakt!
Wir als Schützenverein Germerode 1924 e. V. wollen hoffen, dass dieses Miteinan-
der in der Gemeinschaft der Schützen und Schützinnen so bleibt!!!

Steinweg 4 · 37287 Wehretal 1 
Telefon: 0 56 51 / 42 91



Luftgewehr- Die „Erste“ Mannschaft

Unsere „Erste“ Mannschaft im Luftgewehr mit Samuel Hupfeld, Lukas Meier, Milla 
Hartmann und Emily Sippel (v.l.n.r), welche in dieser Zusammensetzung in der 
vergangenen Saison 2023/2024 in der Bezirksliga des Schützenbezirks 13 Eschwege 
geschossen hatte und den 5. Tabellenplatz mit 8:12 Punkten belegte. In der Bezirks-
liga wird nach der Ligaordnung des Hessischen Schützenverbandes geschossen, wo 
in einer festgelegten Setzliste gegen den jeweiligen Gegner geschossen wird und 
hiernach Punkte für den jeweiligen Einzelsieg vergeben werden. Als Zusatzpunkt 
wird abschließend für den Mannschaftssieg ein weiterer Punkt vergeben, somit 
sind maximal fünf Punkte in einem Wettkampf zu erzielen.
Die erste Mannschaft hat in dieser Zusammensetzung erstmals geschossen und 
sich tapfer mit dem 5. Tabellenplatz in der Bezirksliga halten können.
Bester Schütze war Lukas Meier mit einem Durchschnitt von 374,2 Ringen und 
einem Bestergebnis von 381 Ringen. Samuel Hupfeld konnte sich auf Platz 2 fest-
setzen (Ø 366,5 Ringe, Bestergebnis 382 Ringe). Platz 3 ging an Milla Hartmann (Ø 
366,5 Ringe, Bestergebnis 379 Ringe) und Platz 4 ging an Emily Sippel (Ø 363,56 
Ringe, Bestergebnis 378 Ringe). Erfreulicherweise hat die „Erste“ nahezu alle Wett-
kämpfe zusammen absolviert, nur zwei Mal mussten Schützen aus anderen Mann-
schaften aushelfen. 
Auch ging erstaunlicherweise ein Wettkampf trotz geringerer Mannschaftsring-
zahl für Germerode 1 mit einem Sieg aus (16.02.2024 gegen KKSV Bischhausen 1), 
als die drei Einzelpunkte von Lukas, Milla und Emily entscheidend waren.



Luftgewehr- Die „Zweite“ Mannschaft

Unsere „Zweite“ Mannschaft im Luftgewehr mit Johanna Schulze, Dennis Schön 
und Gianna Marie Koreis (v.l.n.r) hat in der Grundklasse 1 des Schützenbezirks 
13 Eschwege geschossen und konnte völlig souverän mit 20:0 Punkten, also mit 10 
Siegen in Folge, ungeschlagen diese Klasse gewinnen.
In den Grundklassen des Schützenbezirks 13 wird nach der Rundenwettkampf-
ordnung des Bezirks geschossen, wo bei einem Mannschaftssieg jeweils 2 Punkte 
vergeben werden. Leider kann die 2. Mannschaft nicht weiter aufsteigen, da in der 
Bezirksliga jeder Verein nur einmal vertreten sein darf.
Beste Schützin der 2. Mannschaft war Johanna Schulze mit einem Durchschnitt 
von 371,38 Ringen und einem Bestergebnis von 380 Ringen. Auf den zweiten Platz 
folgte Dennis Schön (Ø 360,56 Ringe, Bestergebnis 370 Ringe) und den dritten 
Platz erreichte Gianna Marie Koreis (Ø 358,4 Ringe, Bestergebnis 370 Ringe).
Auch in dieser Mannschaft wurde meistens mit dem Kernteam geschossen und nur 
in wenigen Wettkämpfen mussten andere Schützen einspringen. 
Rückwirkend kann man feststellen, dass nahezu sämtliche Wettkämpfe deutlich 
gewonnen wurden, meist waren dies 20 bis 30 Ringe mehr als der Wettkampfgeg-
ner, einmal sogar mit 95 Ringen Vorsprung (10.11.2023 gegen SV Wanfried 1). Die 
„Zweite“ war in der Grundklasse 1 2023/2024 der Dominator und Schrecken für 
alle anderen...
Bitte macht weiter so!!! 



Luftgewehr- Die „Dritte“ Mannschaft

Unsere „Dritte“ Mannschaft im Luftgewehr mit Timm Schaub, Lisa Bott, Rolf Ni-
ckel und Jannik Schön (v.l.n.r). Die „Dritte“ war ebenfalls in der Grundklasse 1 
vertreten und konnte kurz vor Saisonende mit dem 5. Tabellenplatz den Klassen-
erhalt sichern. Dies gelang durch den direkten Vergleich gegen SV Wanfried 1. Bei-
de Mannschaften hatten 4:16 Punkte, aber Germerode 3 konnte gegen Wanfried 1 
genau sechs Ringe mehr schießen (2097 zu 2091 Ringe).
Beste Schütze dieser Mannschaft war Rolf Nickel mit einem Durchschnitt von 
366,2 Ringen und einem Bestergebnis von 371 Ringen. Auf den zweiten Platz kam 
Timm Schaub (Ø 357,63 Ringe, Bestergebnis 366 Ringe), der dritte Platz ging an 
Jannik Schön (Ø 344,0 Ringe, Bestergebnis 363 Ringe) und der vierte Platz ging an 
unsere Schützenkönigin Lisa Bott (Ø 341,83 Ringe, Bestergebnis 351 Ringe).
Natürlich sind nur zwei Wettkampfsiege, dies gegen SV Wanfried 1 und SV 
Rambach 2, ausbaufähig und mehr wäre durchaus möglich gewesen. Aber in der 
Grundklasse 1 ist das Leistungsniveau schon sehr hoch, so dass man nur in Best-
form auch einen möglichen Sieg holen konnte. Außerdem wurde von Germerode 
in der Grundklasse 1 taktisch geschossen, da der Klassensieg von Germerode 2 
nicht gefährdet werden sollte.
Es gab Begegnungen, wo man mit 2 bis 3 Ringen äußerst knapp verlor, andere ge-
gen die Top-Teams waren dann schon deutliche Niederlagen.
Alles in allem hat sich Germerode 3 gut geschlagen und Potenzial für mehr ist vor-
handen!!!



Luftgewehr-Auflage - Die „Erste“ Mannschaft

Unsere „Erste“ Mannschaft in der Luftgewehr-Auflage mit Dieter Marth, Gerhard 
Krause und Helmut Rohmund (v.l.n.r), welche in der Grundklasse 1 des Schüt-
zenbezirks 13 Eschwege geschossen hat. In der Abschlusstabelle konnte mit 5:15 
Punkten noch der 5. Tabellenplatz erreicht werden, dies wieder einmal mit einem 
direkten Vergleich gegen den SSV Heldra 1 und auch noch kurz vor dem Ende im 
9. Durchgang! Mit 1756 zu 1751 Ringen haben gerade einmal fünf Ringe für den 
Klassenerhalt den Unterschied gemacht, auch im Hinblick auf die Gesamtringzahl 
8684 Ringen ein äußerst glücklicher Zustand. Alle anderen Mannschaften in der 
Grundklasse 1 hatten höhere Ergebnisse erzielt, aber sei es drum - wichtig ist im-
mer die Klasse zu halten.
Bester Schütze in der 1. Mannschaft LG-Auflage war Helmut Rohmund mit einem 
Durchschnitt von 291,8 Ringen und einem Bestergebnis von 299 Ringen. Auf den 
zweiten Platz kam Dieter Marth (Ø 289,1 Ringe, Bestergebnis 297 Ringe) und den 
dritten Platz erreichte Gerhard Krause (Ø 287,5 Ringe, Bestergebnis 295 Ringe).
In den Auflage-Disziplinen werden seit vielen Jahren sehr hohe Ergebnisse geschos-
sen und die wahren Luftgewehr-Auflage-Spezialisten gehen kaum mit weniger als 
295 Ringen vom Schießstand, meistens eher noch mehr. In der Einzelwertung aller 
Schützen der teilnehmenden Vereinsmannschaften ging der erste Platz mit sogar 
298,78 Ringen (Mike Buchenau) weg.  Das sind dann aber auch Ergebnisse, die 
schon ein enormes Training und optimales Equipment voraussetzen. Von solchen 
Leistungen nahezu an der Perfektion träumt natürlich jeder, der  aktiv Schießsport 
betreibt!!!



Luftgewehr-Auflage - Die „Zweite“ Mannschaft

Unsere „Zweite“ Mannschaft in der Luftgewehr-Auflage mit Martin Schulze, Jan 
Koreis, Thomas Schön und Anett Beck-Steinhoff (v.l.n.r). Diese hat in der Grund-
klasse 2 des Schützenbezirks 13 geschossen und konnte mit 14:6 Punkten den 
zweiten Tabellenplatz erreichen. Hier war wieder einmal der direkte Vergleich aus-
schlaggebend, mit 1735 zu 1716 Ringen konnte KKSV 1928 Rittmannshausen ge-
schlagen werden. Für ein Sieg in der Grundklasse 1 hat es aber leider nicht gereicht, 
dafür war der SpSV Ulfen 1 ein wenig besser. Die beiden Begegnungen gegen den 
SpSV Ulfen 1 gingen mit 3 bzw. 2 Ringen bei Hin- und Rückkampf verloren. Jeden-
falls ist das Potential vorhanden, in der kommenden Saison diese Grundklasse 1 
zu gewinnen!!!
Bester Schütze in der 2. Mannschaft Luftgewehr-Auflage war unser 1. Vorsitzender 
Thomas Schön mit einem Durchschnitt von 292,63 Ringen und einem Bestergeb-
nis von 297 Ringen. Auf den zweiten Platz kam Martin Schulze (Ø 291,67 Rin-
ge, Bestergebnis 298 Ringe, den dritten Platz erreichte Jan Koreis (Ø 291,67 Ringe,  
Bestergebnis 296 Ringe) und der vierte Platz ging an Anett Beck-Steinhoff (Ø 290,11 
Ringe, Bestergebnis 298 Ringe).

In beiden Mannschaften Luftgewehr-Auflage wurde nahezu immer das Stamm-
Personal eingesetzt, in der „Ersten“ Luftgewehr-Auflage wurden sogar alle Wett-
kämpfe mit den gleichen Schützen geschossen, während in der „Zweiten“ ein wenig 
rotiert worden ist.



Luftpistole - Die „Erste“ Mannschaft (und auch die Einzige)

Unsere Mannschaft in der Disziplin Luftpistole mit Günther Baumgart, Samuel 
Hupfeld, Mirko Lauenroth, Lukas Meier, Jan Koreis und Joachim Beck (v.l.n.r) ist 
in der Grundklasse 1 des Schützenbezirks 13 Eschwege angetreten und konnte die 
Saison 2023/2024 mit 6:10 Punkten mit dem 5. Tabellenplatz abschließen.
Bester Schütze der Luftpistolen-Mannschaft unseres Vereins war Lukas Meier mit 
einem Durchschnitt von 352,2 Ringen und einem Bestergebnis von 371 Ringen. 
Auf den zweiten Platz kam Jan Koreis (Ø 333,25 Ringe, Bestergebnis 355 Ringe), 
der dritte Platz ging an Joachim Beck (Ø 332,0 Ringe, Bestergebnis 338 Ringe), den  
vierten Platz erreichte Gerhard Schleicher (Ø 324,0 Ringe, Bestergebnis 329 Ringe) 
und unser neues Mitglied Mirko Lauenroth erreichte den fünften Platz (Ø 322,8 
Ringe, Bestergebnis 349 Ringe). 
Bei den Wettkämpfen gab es immer wieder knappe Begegnungen und hier konn-
te Germerode in Bestbesetzung auch den Spitzenreiter SSV Sontra 58 1 schlagen. 
Es wurde aber auch kräftig rotiert und dadurch leider  Wettkämpfe verloren. Mit 
mehr Personal ist eventuell mehr drin, so kamen aber die meisten Schützen zum 
Einsatz und waren nicht nur "Trainingsweltmeister"...
Trainingstag für die Pistolen-Disziplinen ist immer der Montag im Hartmut-
Schön-Schützenhaus. Nähere Infos sind bei den Pistolenschützen zu erfahren.

Mit auf dem Bild ist auch unser Schützenhund "Lucy", welche es somit auch in 
unsere Festzeitschrift geschafft hat!!!



Kleinkaliber-Sportpistole -1. Mannschaft

Unsere 1. Mannschaft in der KK-Sportpistole mit Jan Koreis, Joachim Beck und 
Lukas Meier (v.l.n.r) hat die Saison 2024 in der Bezirksklasse des Schützenbezirks 
13 Eschwege auf dem 2. Tabellenplatz beendet. Mit 8:4 Punkten musste man sich 
nur zwei Mal dem späteren Klassensieger SV Edelweiß Jestädt 1 geschlagen geben. 
Die Jestädter stellten eindeutig die stärkere Mannschaft und konnten somit jeden 
Wettkampf für sich entscheiden.
Bester Schütze unserer 1. Mannschaft war Jan Koreis mit einem Durchschnitt von 
256,17 Ringen, sein Bestergebnis waren 263 Ringe. Auf den zweiten Platz kam Joa-
chim Beck (Ø 250,33 Ringe, Bestergebnis 269 Ringe) und den dritten Platz erreich-
te Lukas Meier (Ø 243,5 Ringe, Bestergebnis 256 Ringe).
Bei der KK-Sportpistole gab es in der abgelaufenen Saison 2024 zwei Klassen (Be-
zirksklasse, Grundklasse 1) mit jeweils vier Mannschaften. Somit konnte Germe-
rode sein Potenzial an KK-Sportpistolen-Schützen ausschöpfen und seit vielen Jah-
ren wieder zwei Mannschaften stellen. 
In der Bezirksklasse nahmen außer SV Germerode 1 noch SV Edelweiß Jestädt 1 & 
2 und der SV 1433 Eschwege 1 teil. 
Der Höhepunkt der 1. Mannschaft mit ihrem besten Ergebnis war die Begegnung 
gegen SV Edelweiß Jestädt 2 am 12.06.2024. In Jestädt gewann man mit 769 zu 736 
Ringen. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung von Jan Koreis (257 Ringe), 
Joachim Beck (256 Ringe) und Lukas Meier (256 Ringe) gelang ein souveräner Sieg!



Kleinkaliber-Sportpistole - 2. Mannschaft

Unsere 2. Mannschaft in der KK-Sportpistole mit Günther Baumgart, Samuel Hup-
feld und Mirko Lauenroth (v.l.n.r) hat in der Grundklasse 1 des Schützenbezirks 13 
geschossen und ebenfalls den 2. Tabellenplatz belegt. Mit 8:4 Punkten musste man 
sich im direkten Vergleich aber dem stärkeren SV Edelweiß Jestädt 3 geschlagen 
geben. Die Jestädter waren auch in der Grundklasse 1 dominant, aber nicht un-
schlagbar. Am 10.06.2024 konnte in Runde 5 SV Germerode 2 im Auswärtskampf 
die Jestädter mit 728 zu 716 Ringen besiegen. Leider ging man aber in der ersten 
Begegnung in Runde 2 auf heimischen Schießstand mit 690 zu 736 Ringen unter. 
Sonst wäre eventuell sogar der Klassensieg möglich gewesen...

In der Grundklasse 1 haben außer SV Germerode 2 und dem bereits erwähnten SV 
Edelweiß Jestädt 3 noch SV Reichensachsen 1 und SSV Sontra 58 2 mitgeschossen. 

Bester Schütze dieser Mannschaft war Samuel Hupfeld mit einem Durchschnitt 
von 242,33 Ringen und einem Bestergebnis von 264 Ringen. Auf den zweiten Platz 
kam Günther Baumgart (Ø 237,8 Ringe, Bestergebnis 251 Ringe) und auf den drit-
ten Platz Mirko Lauenroth (Ø234,67 Ringe, Bestergebnis 256 Ringe).



Unsere Damenabteilung des Vereins

Der Stolz unseres Vereins - eine große Damenabteilung seit über 35 Jahren!

Gedenkstein für unsere verstorbenen Mitglieder

Wir gedenken unseren  
verstorbenen Mitgliedern. 
Ihre Leistungen und Treue 
werden unvergessen bleiben! 
 
 
Anlässlich unseres  
100-jährigen Jubiläums 
möchte der Schützenverein 
Germerode 1924 e. V. euch 
mit diesem Gedenkstein 
würdig gedenken. 

Danke für alles! 
In unserem Herzen werdet  
ihr immer ein Teil unseres 
Schützenvereins Germerode 
sein und bleiben!!!



Unsere Königshäuser des SV Germerode 1924 e. V. seit 1999

Hier stellen wir euch in Tabellenform unsere Königshäuser seit unserem 75-jähri-
gen Jubiläum in 1999 vor. Eine komplette Übersicht gibt es auf unserer Website.

Jahr	 König/Königin		  1. Ritter			   2. Ritter
2023	 Lisa Bott			  Jannik Schön		  Dennis Schön
2022	 Lukas Meier		  Samuel Hupfeld		  Dustin Lange
2019	 Rolf Nickel		  Wolfgang Stricker		 Bianca Pfetzing
2018	 Wolfgang Stricker		 Gerd Krause		  Diana Fauré
2017	 Stefan Möller		  Neslihan Akin- Knauf	 Gerd Krause
2016	 Anette Mehling		  Jan Koreis		  Stefan Möller
2015	 Thomas Schön		  Christine Schön		  Uwe Beck
2014	 Sigrid Kaponig		  Inge Meister		  Christine Schön
2013	 Rolf Nickel		  Martin Möller		  Sabine Hilmes
2012	 Hans-Joachim Henning	 Udo Hupfeld		  Rolf Nickel
2011	 Thomas Schön		  Rolf Nickel		  Manfred Zindel
2010	 Dirk Füllgraf		  Stefan Möller		  Wolfgang Seip
2009	 Tilo Schulze		  Hans-Joachim Henning	 Friedrich Zindel
2008	 Stefan Möller		  Andreas Iwan		  Carsten Henning
2007	 Uwe Beck		  Mario Achtner		  Bärbel Eberhardt
2006	 Wolfgang Seip		  Dieter Berg		  Rainer Voland
2005	 Andreas Iwan		  Anneliese Franz		  Monika Beck
2004	 Martin Möller		  Ulla Remmert		  Walter Beck
2003	 Gerhard Krause		  Jutta Raddatz		  Wolfgang Seip
2002	 Dieter Franz		  Olaf Offen		  Bernhard Schirhuber
2001	 Herbert Sippel		  Olaf Sennhenn		  Hartmut Schön
2000	 Rudi Oeste		  Martin Möller		  Udo Schlicht
1999	 Manfred Zindel		  Thomas Schön		  Bärbel Rohmund

Sportschützen gehen zum Fachmann! 
 

Sportwaffen, Munition, Zubehör, Schießjacken, Schützenuniformen, 
Armbrust- u. Bogensport, Messer, Taschenlampen, Optik 

 

Geller Sport und Jagd GmbH 
37269 Eschwege, Brühl 1-5  

 05651/31485    email: gellerjagd@t-online.de 
 

„Es ist ein guter alter Brauch:  
Wo repariert wird, kauft man auch!“ 

 



Jahr	 Prinz			   Prinzessin		  Jugendkönig/in
2023	 Gerd Krause		  Sabine Hupfeld		  Emily Sippel
2022	 Timm Schaub		  Neslihan Akin-Knauf	 Jannik Schön
2019	 Uwe Beck		  Diana Fauré		  Gianna Marie Koreis
2018	 Horst Ludwig		  Anette Mehling		  Luisa Mehling
2017	 Dennis Schön		  Christine Schön		  Johanna Schulze
2016	 Thomas Schön		  Neslihan Akin-Knauf	 Marvin Meißner
2015	 Gerd Krause		  Ute Füllgraf		  Amelie Stederoth
2014	 Udo Hupfeld		  Sabine Hupfeld		  Samuel Hupfeld
2013	 Hans-Joachim Henning	 Birgit Schön		  Jan-Jelle Böttcher
2012	 Martin Möller		  Anneliese Franz		  André Sippel
2011	 Friedrich Zindel		  Christine Schön		  Jan Jelle Böttcher
2010	 Gerhard Krause		  Sabine Hupfeld		  Dennis Schön
2009	 Rolf Nickel		  Irmgard Henning		 René Dietzel
2008	 Rainer Voland		  Iris Iwan			  Michelle Achtner
2007	 Thomas Schön		  Katharina Bernhardt	 Natalie Schaub
2006	 Frank Beck		  Beate Füllgraf		  Viktoria Beck
2005	 Ernst Buchenau		  Anke Achtner		  Jörn Achtner
2004	 Friedrich Arnold		  Iris Iwan			  Julian Kliebisch
2003	 Olaf Sennhenn		  Margit Becker		  Daniel Schirhuber
2002	 Martin Möller		  Bärbel Eberhardt		  Désirée Raddatz
2001	 Stefan Blum		  Monika Beck		  Marco Sippel
2000	 Olaf Offen		  Astrid Vock		  Friedrich Zindel
1999	 Peter Rohmund		  Anneliese Franz		  Stephanie Marth

Alles rund ums Glas
• Glasduschkabinen
• Reparatur-
   verglasungen
• Ganzglastüren
• Spiegel

• Bleiverglasungen
• Isolierglas
• Plexiglas
• Glasschleiferei
• Zuschnitte

37269 Eschwege, Thüringer Str. 34
Telefon 0 56 51 / 22 85 66

E-Mail: info@glas-kellner.de

GLAS - KELLNER

Kompetenz
in Glas



Die Königshäuser seit 2001 - eine kleine Bildergalerie

Wir möchten Euch hier unsere Königshäuser seit Anfang unseres Jahrtausends 
vorstellen. Mit Beginn der Digitalfotografie gab es nun auch regelmäßig Bilder von 
unseren Veranstaltungen, die wir bereits seit 1999 auf unserer Homepage veröf-
fentlichen konnten. Seit 2001 gibt es durchgehend Bilder von unseren Königshäu-
sern, die wir hier präsentieren möchten.

Königshaus 2001

Das Könighaus 2001 mit Schützenkönig Herbert Sippel, 1. Ritter Olaf Sennhenn, 
2. Ritter Hartmut Schön, Prinz Stefan Blum, Prinzessin Monika Beck und Jung-
schützenkönig Marco Sippel. 

Dies war das letzte Vogelschießen, welches wir mit unserem damaligen 1. Vorsit-
zenden Hartmut Schön erleben durften, der leider am  24. Februar 2002 verstarb 
und infolge dessen auch der sonst im März 2002 geplante Königsball ausfiel. Dafür 
wurde im Sommer 2002 erstmalig ein „Königsgrillen“ veranstaltet, welches bei 
bestem Wetter sehr gut besucht war.



Königshaus 2002

Das Könighaus 2002 mit Schützenkönig Dieter Franz, 1. Ritter Olaf Offen, 2. Ritter 
Bernhard Schirhuber, Prinz Martin Möller, Prinzessin Bärbel Eberhardt und Jung-
schützenkönigin Désirée Raddatz. 

Königshaus 2003

Das Könighaus 2003 mit Schützenkönig Gerhard Krause, 1. Ritter Jutta Raddatz, 2. 
Ritter Wolfgang Seip, Prinz Olaf Sennhenn, Prinzessin Margit Becker und Jung-
schützenkönig Daniel Schirhuber.



Königshaus 2004

Das Könighaus 2004 mit Schützenkönig Martin Möller, 1. Ritter Ulla Remmert, 2. 
Ritter Walter Beck, Prinz Friedrich Arnoldt, Prinzessin Iris Iwan und Jungschüt-
zenkönig Julian Kliebisch. 

Königshaus 2005

Das Könighaus 2005 mit Schützenkönig Andreas Iwan, 1. Ritter Anneliese Franz, 
2. Ritter Monika Beck, Prinz Ernst Buchenau, Prinzessin Anke Achtner und Jung-
schützenkönig Jörn Achtner.



Königshaus 2006

Das Könighaus 2006 mit Schützenkönig Wolfgang Seip, 1. Ritter Dieter Berg, 2. 
Ritter Rainer Voland, Prinz Frank Beck, Prinzessin Beate Füllgraf und Jungschüt-
zenkönigin Viktoria Beck.

Königshaus 2007

Das Könighaus 2007 mit Schützenkönig Uwe Beck, 1. Ritter Mario Achtner, 2. Rit-
ter Bärbel Eberhardt, Prinz Thomas Schön, Prinzessin Katharina Bernhardt und 
Jungschützenkönigin Natalie Schaub.



Königshaus 2008

Das Könighaus 2008 mit Schützenkönig Stefan Möller, 1. Ritter Andreas Iwan, 2. 
Ritter Carsten Henning, Prinz Rainer Voland, Prinzessin Iris Iwan und Jungschüt-
zenkönigin Michelle-Theresa Achtner.

Königshaus 2009

Das Könighaus 2009 mit Schützenkönig Tilo Schulze, 1. Ritter Hans-Joachim Hen-
ning, 2. Ritter Friedrich Zindel, Prinz Rolf Nickel, Prinzessin Irmgard Henning 
und Jungschützenkönig René Dietzel.



Königshaus 2010

Das Könighaus 2010 mit Schützenkönig Dirk Füllgraf, 1. Ritter Stefan Möller, 2. 
Ritter Wolfgang Seip, Prinz Gerhard Krause, Prinzessin Sabine Hupfeld und Jung-
schützenkönig Dennis Schön.

Königshaus 2011

Das Könighaus 2011 mit Schützenkönig Thomas Schön, 1. Ritter Rolf Nickel, 2. 
Ritter Manfred Zindel, Prinz Friedrich Zindel, Prinzessin Christine Schön und 
Jungschützenkönig Jan-Jelle Böttcher.



Königshaus 2012

Das Könighaus 2012 mit Schützenkönig Hans-Joachim Henning, 1. Ritter Udo 
Hupfeld, 2. Ritter Rolf Nickel, Prinz Martin Möller, Prinzessin Anneliese Franz 
und Jungschützenkönig André Sippel.

Königshaus 2013

Das Könighaus 2013 mit Schützenkönig Rolf Nickel, 1. Ritter Martin Möller, 2. 
Ritter Sabine Hilmes, Prinz Hans-Joachim Henning, Prinzessin Birgit Schön und 
Jungschützenkönig Jan-Jelle Böttcher. 



Königshaus 2014

Das Könighaus 2014 mit Schützenkönigin Sigrid Kaponig, 1. Ritter Inge Meister, 2. 
Ritter Christine Schön, Prinz Udo Hupfeld, Prinzessin Sabine Hupfeld und Jung-
schützenkönig Samuel Hupfeld.

Königshaus 2015

Das Könighaus 2015 mit Schützenkönig Thomas Schön, 1. Ritter Christine Schön, 
2. Ritter Uwe Beck, Prinz Gerd Krause, Prinzessin Ute Füllgraf und Jungschützen-
königin Amelie Stederoth.



Königshaus 2016

Das Könighaus 2016 mit Schützenkönigin Anette Mehling, 1. Ritter Jan Koreis, 2. 
Ritter Stefan Möller, Prinz Thomas Schön, Prinzessin Neslihan Akin-Knauf und 
Jungschützenkönig Marvin Meißner.

Königshaus 2017

Das Könighaus 2017 mit Schützenkönig Stefan Möller, 1. Ritter Neslihan Akin- 
Knauf, 2. Ritter Gerd Krause, Prinz Dennis Schön, Prinzessin Christine Schön und 
Jungschützenkönigin Johanna Schulze.



Königshaus 2018

Das Könighaus 2018 mit Schützenkönig Wolfgang Stricker, 1. Ritter Gerd Krause, 
2. Ritter Diana Faure, Prinz Horst Ludwig, Prinzessin Anette Mehling und Jung-
schützenkönigin Luisa Mehling.

Königshaus 2019

Das Könighaus 2019 mit Schützenkönig Rolf Nickel, 1. Ritter Wolfgang Stricker, 2. 
Ritter Bianca Pfetzing, Prinz Uwe Beck, Prinzessin Diana Faure und Jungschützen-
königin Gianna Marie Koreis.
Dies war das letzte Königshaus vor der Corona-Pandemie und hatte somit eine 
Amtszeit von drei Jahren (2019-2022). Nur wenige Veranstaltungen konnten be-
sucht und auch selbst durchgeführt werden.



Königshaus 2022

Das Könighaus 2022 mit Schützenkönig Lukas Meier, 1. Ritter Samuel Hupfeld, 2. 
Ritter Dustin Lange, Prinz Timm Schaub, Prinzessin Neslihan Akin-Knauf und 
Jungschützenkönig Jannik Schön.

Königshaus 2023

Das amtierende Könighaus 2023, welches uns bisher durch unser 100. Jubiläums-
jahr begleitet hat, mit Schützenkönigin Lisa Bott, 1. Ritter Jannik Schön, 2. Ritter 
Dennis Schön, Prinz Gerd Krause, Prinzessin Sabine Hupfeld und Jungschützen-
königin Emily Sippel.



Das Buch der Ausreden #Schützen-Edition

Wenn es beim Schießen mal wieder nicht wirklich läuft und ihr eine passende Aus-
rede benötigt, dann haben wir bestimmt etwas passendes für Euch! Vielen Dank 
an unsere amtierende Schützenkönigin Lisa Bott für die Zitatensammlung!!!

1.	 Das Gewehr schießt nicht richtig.
2.	 Ich habe einen schlechten Tag.
3.	 Der Schießstand ist zu kalt.
4.	 Der Schießstand ist zu warm.
5.	 Das Licht stimmt nicht.
6.	 Ich habe zu viele Mandarinen gegessen. #druckimbauch
7.	 Ich bekomm mein Leben grad nicht in den Griff.
8.	 Die Munition ist verdellt.
9.	 Die Schießkleidung passt nicht mehr.
10.	 Der Bildschirm war an.
11.	 Der Stand mag mich nicht.
12.	 Der Druckpunkt ist komisch.
13.	 Der Nachbar hat mich abgelenkt.
14.	 Der Nachbar atmet zu laut.
15.	 Mein Knie tut weh.
16.	 Ich hab Rückenschmerzen.
17.	 Es ist so laut auf dem Stand.
18.	 Ich muss lernen.
19.	 Ich hab Kaffee getrunken.
20.	 Ich bin zu hippelig.
21.	 Die Erdanziehungskraft war zu stark.
22.	 Mein Horoskop ist gegen mich.
23.	 Ich habe meinen Wintertraum-Tee nicht getrunken.
24.	 Ich bin zu alt dafür.
25.	 Ich bin krank.
26.	 Das Gewehr ist zu schwer.
27.	 Ich hab zu viel gegessen.
28.	 Ich sehe nichts. Ich muss mal zum Optiker.
29.	 Meine Brille beschlägt.
30.	 Alles unscharf.
31.	 Ich bin müde.
32.	 Ich bin eigentlich mittig abgekommen.
33.	 Die Hose ist geschrumpft.
34.	 Die Zeit ist zu knapp.
35.	 Der Stand produziert keine 10.



36.	 Die Farbe ist alle (für die 10).
37.	 Die Brille verhakt sich in der Blende.
38.	 Ich muss auch die andere Zahlen beschießen (4, 3, …).
39.	 Der Lauf ist krumm.
40.	 Ich bin zu viele Stufen gelaufen.
41.	 Es war zu windig.
42.	 Ich muss mich um andere Sachen kümmern (wenn ich nicht schießen  
	 will).
43.	 Ich hab falsch durch die Brille geschaut.
44.	 Der Nachbar hat mit dem Papier geraschelt.
45.	 Der Vordermann dreht sich als um.
46.	 Der Handschuh war zu eng.
47.	 Die Teetasse hat geklimpert.
48.	 ??? (fehlt im Buch, fehlende Konzentration) 
49.	 Komma 9 sollte hochgewertet werden.
50.	 Das sind Abzugsfehler.
51.	 Es ist Vollmond.
52.	 Ich habe Muskelkater.
53.	 Ich habe Schluckauf.
54.	 Wir wollten dem Gegner die Chance auf den Klassenerhalt geben.
55.	 Mein Rhythmus hat nicht gestimmt.
56.	 Ich habe die falschen Schuhe an.
57.	 Ich habe schlechter geschossen, damit die Leistungen meiner Mitstreiter 
	 heller erstrahlen.
58.	 Ich habe einen Schatten im Blickwinkel gesehen.
59.	 Wenn man auf rot drückt, ist die rote Farbe weg (elektronische Anlage).
60.	 Der Mittelpunkt wurde verschoben.
61.	 Der Ständer für die Scheibe ist nicht mittig.
62.	 Die Leute im Nachbarraum sind zu laut.

Bestimmt habt ihr noch passende Sprüche für uns, in dem Büchlein sind noch viele 
Seiten frei. Und um Ausreden sind die Schützinnen und Schützen nie verlegen ge-
nug. Wir sammeln gerne weiter!!!



Pokalschießen der örtlichen Vereine 2024.
Anlässlich unseres 100-jährigen Jubiläums hat der Schützenverein Germe-
rode 1924 e. V. wieder ein Pokalschießen für unsere örtlichen Vereine am 
06./07.08.2024 durchgeführt. Hier sind die Ergebnisse !

Einzelergebnisse (TOP 25):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 Ergebnis	 1. Serie	 2. Serie
1.	 Schulze	 Jörg	 Altes Blech 1	 194,2	 94,4	 99,8
2.	 Beck	 Michaela	 Be-Bo-Team 1	 191,8	 96	 95,8
3.	 Gajewski	 Melanie	 Agility 3	 191,7	 97,4	 94,3
4.	 Blüm	 Tanja	 Altes Blech Damen	 189,2	 92,4	 96,8
5.	 Bott	 Nicole	 Be-Bo-Team 1	 189,1	 95,5	 93,6
6.	 Weißhaar	 Maren	 Ortsbeirat 1	 189	 96,2	 92,8
7.	 Peschke	 Joschua	 FFW Vockerode 1	 189	 94,1	 94,9
8.	 Lange	 Dustin	 Altes Blech 1	 188,4	 94,6	 93,8
9.	 Beck	 Rolf	 Be-Bo-Team 1	 187	 95,3	 91,7
10.	 Wickenträger	 Elmar	 Wildpark 1	 186,4	 89,2	 97,2
11.	 Lack	 Thorsten	 FFW Germerode 2	 186,1	 95,9	 90,2
12.	 Thiel	 Tom	 FFW Germerode 2	 185,9	 89,8	 96,1
13.	 Nickel	 Angelika	 Agility 3	 184,6	 89,1	 95,5
14.	 Krones	 Volker	 FFW Germerode 2	 184,3	 87,5	 96,8
15.	 Stelzer	 Sebastian	 FFW Germerode 1	 184,2	 88,4	 95,8
16.	 Zindel	 Florian	 FFW Germerode 1	 183,9	 89,4	 94,5
17.	 Schneider	 Mario	 FFW Germerode 3	 183,9	 92,3	 91,6
18.	 Zindel	 Mike	 SCE  Germerode Gymnastik 3	 183,6	 89,7	 93,9
19.	 Eberhardt	 Luca	 FFW Vockerode 1	 183,5	 87,6	 95,9
20.	 Faure	 Hendrik	 Die Schlafschützen	 182,9	 94,7	 88,2
21.	 Zinngrebe	 Tobias	 FFW Germerode 1	 181,7	 93	 88,7
22.	 Habermann	 Julius	 Jugendraum Abterode 1	 181,6	 88,1	 93,5
23.	 Beck	 Paul	 FFW Germerode 3	 180,9	 89,1	 91,8
24.	 Schön	 Christine	 Altes Blech Damen	 180,3	 91,9	 88,4
25.	 Koch	 Thomas	 Stadtwerke Eschwege 2	 180	 88,3	 91,7



Pokalschießen der örtlichen Vereine 2024.

Mannschaftsergebnisse (TOP 10):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 E-Ergebnis	 M-Ergebnis
1.	 Beck	 Rolf	 Be-Bo-Team 1	 187	 567,9
	 Beck	 Michaela	 Be-Bo-Team 1	 191,8	
	 Bott	 Nicole	 Be-Bo-Team 1	 189,1	
					   
2.	 Schulze	 Jörg	 Altes Blech 1	 194,2	 560,9
	 Siedler	 Manuel	 Altes Blech 1	 178,3	
	 Lange	 Dustin	 Altes Blech 1	 188,4	
					   
3.	 Krones	 Volker	 FFW Germerode 2	 184,3	 556,3
	 Lack	 Torsten	 FFW Germerode 2	 186,1	
	 Thiel	 Tom	 FFW Germerode 2	 185,9	
					   
4.	 Peschke	 Frank	 FFW Vockerode 1	 178,2	 550,7
	 Peschke	 Joschua	 FFW Vockerode 1	 189	
	 Eberhardt	 Luca	 FFW Vockerode 1	 183,5	
					   
5.	 Stelzer	 Sebastian	 FFW Germerode 1	 184,2	 549,8
	 Zinngrebe	 Tobias	 FFW Germerode 1	 181,7	
	 Zindel	 Florian	 FFW Germerode 1	 183,9	
					   
6.	 Schön	 Christine	 Altes Blech Damen	 180,3	 538,9
	 Blüm	 Tanja	 Altes Blech Damen	 189,2	
	 Dieter	 Karolin	 Altes Blech Damen	 169,4	
					   
7.	 Schneider	 Mario	 FFW Germerode 3	 183,9	 537,9
	 Panou	 Konstantinos	 FFW Germerode 3	 173,1	
	 Beck	 Paul	 FFW Germerode 3	 180,9	
					   
8.	 Neugebauer	 Leon	 Jugenraum Abterode 1	 175,3	 533,9
	 Eberhardt	 Laurin	 Jugenraum Abterode 1	 177	
	 Habermann	 Julius	 Jugenraum Abterode 1	 181,6	
					   
9.	 Nickel	 Angelika	 Agility 3	 184,6	 528,2
	 Schröder	 Günther	 Agility 3	 151,9	
	 Gajewski	 Melanie	 Agility 3	 191,7	
					   
10.	 Hartmann	 Anett	 SCE Germerode Gymnastik 1	 176,6	 526,5
	 Zinngrebe	 Bernd	 SCE Germerode Gymnastik 2	 166,3	
	 Zindel	 Mike	 SCE Germerode Gymnastik 3	 183,6	



Pokalschießen der Vereine im Schützenbezirk 13 Eschwege
Anlässlich unseres 100-jährigen Jubiläums hat der Schützenverein Germerode 
1924 e. V. im Juli 2024 ein Pokalschießen für Vereine des Schützenbezirk 13 Esch-
wege durchgeführt. Hier sind die Ergebnisse !

Luftgewehr - Einzelergebnisse (TOP 10):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 Ergebnis	 1. Serie	 2. Serie
1.	 Pöpperl	 Jan	 SV Rambach 2	 191	 95	 96
2.	 Lehmann	 Milena	 SV Rambach 1	 186	 91	 95
3.	 Nölke	 Robert	 SV Rambach 2	 184	 92	 92
4.	 Wittich	 Patrick	 SV Willershausen 1	 184	 95	 89
5.	 Raddatz	 Desiree	 SSV Sontra 1	 183	 95	 88
6.	 Lehmann	 Tina	 KKSV Rittmannshausen 1	 181	 89	 92
7.	 Franke	 Kirsten-Carolin	 SV Rambach 2	 181	 87	 94
8.	 Buchenau	 Udo	 SPV Ulfen 1	 180	 90	 90
9.	 Lehmann	 Maurice	 SV Rambach 1	 180	 92	 88
10.	 Böttner	 Andre´	 SV Wanfried 1	 179	 93	 86

Luftgewehr-Auflage- Einzelergebnisse (TOP 10):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 Ergebnis	 1. Serie	 2. Serie
1.	 Buchenau	 Mike	 SV Edelweiß Jestädt 1	 209,7	 103,9	 105,8
2.	 Groß	 Roland	 SV Edelweiß Jestädt 2	 208,1	 104,1	 104
3.	 Nölke	 Robert	 SV Rambach 1	 208	 104,4	 103,6
4.	 Bräutigam	 Reiner	 SV 1433 Eschwege	 206,8	 103,5	 103,3
5.	 Langer 	 Horst	 Schützengilde Sontra 1	 206,2	 103,3	 102,9
6.	 Heß	 Patrick	 SV Edelweiß Jestädt 2	 205,1	 102,7	 102,4
7.	 Schäfer	 Udo	 Schützengilde Sontra 1	 205,1	 104,2	 100,9
8.	 Dr.Hofmann	 Jörg	 SV Wanfried 1	 204,5	 104	 100,5
9.	 Halt	 Werner	 SV Rambach 1	 204,3	 103,2	 101,1
10.	 Fath	 Jutta	 Schützengilde Sontra 2	 203,9	 102,3	 101,6

Luftpistole - Einzelergebnisse (TOP 10):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 Ergebnis	 1. Serie	 2. Serie
1.	 Ott	 Thomas	 SV Edelweiß Jestädt 1	 179	 86	 93
2.	 Baum	 Patrick	 SSV Sontra 1	 179	 90	 89
3.	 Schwanz	 Bernd	 SV Edelweiß Jestädt 1	 173	 87	 86
4.	 Wisterzil	 Stefan	 SV Willershausen 1	 172	 85	 87
5.	 Weniger	 Benjamin	 SV Edelweiß Jestädt 1	 171	 81	 90
6.	 Börner	 Peter	 SV Willershausen 1	 162	 77	 85
7.	 Mengel	 Michael	 SV Willershausen 1	 160	 75	 85
8.	 Bräutigam 	 Reiner	 SV 1433 Eschwege	 157	 78	 79
9.	 Weske	 Tim	 SV 1433 Eschwege	 153	 78	 75
10.	 Frank	 Thomas	 SSV Sontra 1	 150	 73	 77



Pokalschießen der Vereine im Schützenbezirk 13 Eschwege
Luftgewehr - Mannschaftsergebnisse (TOP 5):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 E-Ergebnis	 M-Ergebnis
1.	 Pöpperl	 Jan	 SV Rambach 2	 191	 556
	 Franke	 Kirsten-Carolin	 SV Rambach 2	 181	
	 Nölke	 Robert	 SV Rambach 2	 184	
					   
2.	 Wittich	 Edgar	 SV Willershausen 1	 163	 515
	 Wittich	 Patrick	 SV Willershausen 1	 184	
	 Martin	 Daniel	 SV Willershausen 1	 168	
					   
3.	 Lehmann	 Tina	 KKSV Rittmannshausen 1	 181	 509
	 Schmelzer	 Frank	 KKSV Rittmannshausen 1	 159	
	 Gücking	 Sebastian	 KKSV Rittmannshausen 1	 169	
					   
4.	 Lehmann	 Maurice	 SV Rambach 1	 180	 505
	 Lehmann	 Milena	 SV Rambach 1	 186	
	 Lehmann	 Marvin	 SV Rambach 1	 139	
					   
5.	 Böttner	 Andre´	 SV Wanfried 1	 179	 475
	 Wenzel	 Merlin	 SV Wanfried 1	 161	
	 Görtz	 Tobias	 SV Wanfried 1	 135	

Luftgewehr-Auflage - Mannschaftsergebnisse (TOP 5):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 E-Ergebnis	 M-Ergebnis
1.	 Heß	 Patrick	 SV Edelweiß Jestädt 2	 205,1	 616,8
	 Hix	 Dirk	 SV Edelweiß Jestädt 2	 203,6	
	 Groß	 Roland	 SV Edelweiß Jestädt 2	 208,1	
					   
2.	 Gerhard	 Karl 	 Schützengilde Sontra 1	 203,3	 614,6
	 Schäfer	 Udo	 Schützengilde Sontra 1	 205,1	
	 Langer 	 Horst	 Schützengilde Sontra 1	 206,2	
					   
3.	 Seroka	 Peter	 SV Edelweiß Jestädt 1	 201	 614,4
	 Buchenau	 Mike	 SV Edelweiß Jestädt 1	 209,7	
	 Buchenau	 Sandra	 SV Edelweiß Jestädt 1	 203,7	
					   
4.	 Hoffmann	 Norbert	 SV Blankenbach/Wölfterode 1	202,6	 607,6
	 Conrad	 Karl-August	 SV Blankenbach/Wölfterode 1	202,8	
	 Rimbach	 Jürgen	 SV Blankenbach/Wölfterode 1	202,2	
					   
5.	 Schröder	 Günther	 SV Wanfried 1	 200,9	 605,5
	 Dr.Hofmann	 Jörg	 SV Wanfried 1	 204,5	
	 Wenzel	 Jörg	 SV Wanfried 1	 200,1	

Luftpistole - Mannschaftsergebnisse (TOP 3):
Platz	 Name	 Vorname	 Verein	 E-Ergebnis	 M-Ergebnis
1.	 Schwanz	 Bernd	 SV Edelweiß Jestädt 1	 173	 523
	 Weniger	 Benjamin	 SV Edelweiß Jestädt 1	 171	
	 Ott	 Thomas	 SV Edelweiß Jestädt 1	 179	
					   
2.	 Wisterzil	 Stefan	 SV Willershausen 1	 172	 494
	 Börner	 Peter	 SV Willershausen 1	 162	
	 Mengel	 Michael	 SV Willershausen 1	 160	
					   
3.	 Baum	 Patrick	 SSV Sontra 1	 179	 470
	 Frank	 Thomas	 SSV Sontra 1	 150	
	 Sippel 	 Tim	 SSV Sontra 1	 141	



Unsere Volksschützenköniginnen und -könige seit 2003

Seit der Einführung des Pokalschießens im Jahr 2003 wird auch immer der Titel 
Volksschützenkönigin bzw. Volksschützenkönig von uns vergeben. Diese Amts-
würde können aber nur Nichtmitglieder des Schützenvereins Germerode erreichen 
und eine Startberechtigung für einen anderen Schützenverein dürfen sie auch nicht 
haben.

Jahr	 Name	 Ringzahl
2003	 Iris Iwan	 168 Ringe
2004	 Mario Buchenau	 189 Ringe
2005	 Tanja Behnken	 178 Ringe
2006	 Susanne Nickel	 189 Ringe
2007	 Sabine Hupfeld	 184 Ringe
2008	 Sabine Hupfeld	 187 Ringe
2009	 Susanne Nickel	 182 Ringe
2010	 Georg Klose	 184 Ringe
2011	 Martin Schulze	 183 Ringe
2012	 Ramona Dippel	 187 Ringe
2013	 Wolfhard Mühlhause	 189 Ringe
2014	 René Faure	 185 Ringe
2015	 Diana Faure	 179 Ringe
2016	 Mike Zindel	 185 Ringe
2017	 Mike Zindel	 184 Ringe
2018	 Thorsten Lack	 187 Ringe
2019	 Ramona Dippel	 189 Ringe
2022	 Melanie Gajewski	 190,8 Ringe
2023	 Thorsten Siedler	 199,5 Ringe

          Volksschützenkönigin 2003 Iris Iwan	         Volksschützenkönig 2023 Thorsten Siedler





Das Programm zu unserem 100-jährigen Jubiläum
 08.-21.07.2024 Pokalschießen der Vereine im Schützenbezirk 13 Eschwege
06.-07.08.2024 Pokalschießen für Gruppen und örtliche Vereine

Unser Jubiläumswochenende
29. August 2024  (Donnerstag)
ab 17.00 Uhr Preisschießen
ab 18.00 Uhr Kränze wickeln und Ehrenscheiben schießen

30. August 2024  (Freitag im Festzelt)
um 17.30 Uhr Festkommers; Siegerehrung des Pokalschießens der Vereine im Schützenbezirk 13 

Eschwege
ab 21.30 Uhr Tanzmusik mit 

31. August 2024  (Samstag im Schützenhaus & Festzelt)
um 13.30 Uhr Treffen im Festzelt und Begrüßung durch das Königshaus
ab 14.00 Uhr Eröffnungsschuss des Vogelschießens zur Ermittlung des neuen Königshauses
ab 18.00 Uhr Königsproklamation
ab 21.00 Uhr Tanz mit der Liveband  

„4you“  
 
 

01. September 2024  (Sonntag im Festzelt)
um 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
ab 11.00 Uhr Frühschoppen
ab 12.30 Uhr Mittagessen
ab 14 Uhr Ehrungen der Ehrenmitglieder, Siegerehrungen des Pokal-/ Preisschießens
anschließend Kaffee & Kuchen von den Landfrauen

Zwischendurch für die Kleineren:  
Kinderanimation, Laserschießen, Hüpfburg ...
Für die musikalische Unterhaltung  
spielt für uns die 

„Werrataler Blasmusik“

100 Jahre  
Schützenverein  

Germerode 1924 e.V. -  
Wir wollen mit  
Euch feiern!!!

1
9

2
4 -100 JAHRE - 

2
0

2
4

DJ Erik


